
Jahrgang 8
18. Mai 2015

Ausgabe 10

Maggi und Wilhelm Söth aus 
Lunden, Nordbahnhofstraße/
Schulstraße freuen sich über ih-
ren Mangnolienbaum, der jetzt in 
voller Blüte steht.

Foto: Rabea Sötje-Looft
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DITHMARSCHEN. ECHT. ZUKUNFT.

Einladung zur Regionalkonferenz

Demografischer Wandel und Sicherung der Daseinsvorsorge:
Herausforderungen und Handlungsoptionen in den Bereichen 
Mobilität, Bildungsketten (Verzahnung von Bildungsangebo-
ten für Familien, Kitas, Schulen, Senioren usw.) sowie Wohnen 
im Alter

am 08. Juni 2015, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr,
im Hotel Lindenhof 1887, Friedrichstraße 39, 25774 Lunden

Sehr geehrte Damen und Herren,
mit den Herausforderungen des demografischen Wandels im Kreis 
Dithmarschen sind wir alle konfrontiert. Die Diskussionen um den 
Erhalt von Schulstandorten, die Ausweisung von Neubaugebie-
ten oder die Aufrechterhaltung der ÖPNV-Anbindungen sind nur 
einige der vielen sichtbaren Beispiele. Mit dem Beschluss des 
Handlungskonzepts Demografie durch den Kreistag des Kreises 
Dithmarschen am 25.09.2014 stellt sich der Kreis Dithmarschen 
dieser Herausforderung. Das Handlungskonzept Demografie soll 
dabei einen Wegweiser für die Zukunftsfähigkeit der Region Dith-
marschen darstellen.
In unserem sehr ländlich strukturierten Amtsbereich mit großer 
Fläche, weiten Wegen und 34 kleinen Gemeinden wird es fast 
unmöglich sein, die vorgenannten Themenfelder einheitlich amts-
weit geregelt zu bekommen. Es reicht vielfach schon aus, wenn 
mehrere Gemeinden zu regionalen Lösungen kommen können.
Verwaltung und Politik wollen dies nicht allein bewältigen. Es ist 
ein gesamt-gesellschaftliches Anliegen, was nur durch eine enge 
Zusammenarbeit aller Akteure vor Ort in Vereinen, Verbänden und 
anderen Institutionen mit Politik und Verwaltung gelingen kann. 
Der demografische Wandel ist daher als Chance zu begreifen, 
um unsere Region als attraktiven Lebens- und Wirtschaftsraum 
weiterzuentwickeln.
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir Aktivitäten zur Bewältigung der 
damit verbundenen Herausforderungen initiieren, koordinieren 
und zusammenführen.
Im Rahmen dieser Regionalkonferenz werden wir uns gemeinsam 
über die Auswirkungen des demografischen Wandels in der Region 
des Amtes KLG Eider und innovative Lösungsansätze aus der 
Republik informieren.
Diese Veranstaltung ist als regionaler Start zu verstehen. Ziel 
sollte es sein, dass sich im weiteren Prozess Arbeitsgruppen bil-
den, die Ideen formulieren und so sich Allianzen bilden bis hin zu 
förderfähigen Projekten.
Ich freue mich auf eine spannende Veranstaltung und Diskussion 
mit Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmut Meyer
Amtsvorsteher

Regionalkonferenz im Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
DITHMARSCHEN. ECHT. ZUKUNFT.
18:00 Begrüßung

-
meinden Eider)

18:10 DITHMARSCHEN. ECHT. ZUKUNFT. 
 Themenspektrum und Schwerpunkte des Handlungskon-

zeptes Demografie

18:40 Herausforderungen und Handlungsoptionen im demo-
grafischen Wandel 

 Praxisbeispiele aus der Projektförderung zur Sicherung 
der Daseinsversorge

 Der Schwerpunkt des Vortrages wird auf Beispielen aus 

Bildungsangeboten für Familien, Kitas, Schulen, Senioren 
usw.) und Wohnen im Alter liegen

19:10 Diskussion der Referenten mit kommunalen Vertretern, 
regionalen Akteuren und dem Publikum

reif“ für eine gemeinsame Be-
arbeitung in der Region?

 - Wenn der Wunsch der Region da ist, das Thema 
gemeinsam auf den Prüfstand zu stellen.

Engässe? Was verändert sich? 
  Wie sieht die Entwicklung in den nächsten 

Jahren aus?
wir, das Thema 

selbst zu gestalten?

 Schlusswort 

20:00 Ende der Veranstaltung

—————————————————————————————
 Rückantwort
Absender:
_______________________ per Fax: 04836 990-40
_______________________ per E-Mail: info@amt-eider.de
_______________________ oder Tel.: 04836 990-14

Amt KLG Eider
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1
25779 Hennstedt

Regionalkonferenz
Demografischer Wandel und Sicherung der Daseinsvorsorge: 
Herausforderungen und Handlungsoptionen in den Bereichen 
Mobilität, Bildungsketten (Verzahnung von Bildungsangebo-
ten für Familien, Kitas, Schulen, Senioren usw.) sowie Wohnen 
im Alter

am 08. Juni 2015, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr

An der Regionalkonferenz

nehme ich teil O mit ____ Person/en

nehme ich nicht teil O

________________________ ___________________
Datum, Ort Unterschrift

—————————————————————————————

Fundsachen

In der Gemeinde Hennstedt wurde ein Schlüsselbund ge-
funden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Hennstedt, Tel. 04836 990-47 geltend gemacht werden.

In der Gemeinde Krempel wurde vor dem Grundstück Am 
Bahndamm 38 ein blaues Herrenfahrrad gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststel-
le Lunden, Tel. 04836 990-45 oder 990-46 geltend gemacht 
werden.

In der Gemeinde Lunden wurde in der Teichanlage vor dem 
Mountain-

Bike.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststel-
le Lunden, Tel. 04836 990-45 oder 990-46 geltend gemacht 
werden.

��

�
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Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindeversammlung Berge-
wöhrden 
am Mittwoch, 20. Mai 2015, um 19:30 Uhr
im Hause des Bürgermeisters Jochen Block in Bergewöhrden, 
Dorfstr. 2

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 03.12.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters

-
chenendhausgebiet Bergewöhrden an der Eider - Siem‘sche 
Weide“ 

 hier:  Beschluss über die Anregungen und Bedenken aus der 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und aus der 
Öffentlichkeitsbeteiligung

-
chenendhausgebiet Bergewöhrden an der Eider - Siem‘sche 
Weide“ 

 hier:  Satzungsbeschluss
6. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Bergewöhrden
7. Wegeangelegenheiten:

-
gewöhrden

in Aktion - BiA“
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jochen Block
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Dellstedt

Änderung der Eintrittspreise  
für das Schwimmbad Dellstedt 
ab der Badesaison 2015

Nach Beschlussfassung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Dellstedt vom 06.05.2015 wird die Anlage 1 zu § 5 der Entgeltord-
nung des Schwimmbades der Gemeinde Dellstedt wie folgt geändert:

1.  Erwachsene  2,00 EUR
2.  Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  1,00 EUR
3.  Zehnerkarte für Erwachsene 15,00 EUR
4.  Zehnerkarten für Kinder und Jugendliche 
 unter 18 Jahren   8,00 EUR
5.  Leistungsempfänger nach dem SGB II oder XII 
 und Schwerbehinderte ab einem Grad der 
 Behinderung von mindestens 50 zahlen ein 
 Eintrittsgeld wie Kinder und Jugendliche 
 unter 18 Jahren   1,00 EUR
6.  Jahreskarten für Familien 40,00 EUR
7.  Jahreskarten für Erwachsene 25,00 EUR
8.  Jahreskarten für Kinder und Jugendliche 15,00 EUR

Diese Änderungen gelten ab der Badesaison 2015.

Dellstedt, 07.05.2015

gez. Klaus-Dieter Holm
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Delve
am Donnerstag, 21. Mai 2015, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Büchereiraum der Grundschule in Delve

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung Niederschrift Nr. 7 vom 02.12.2014
3. Mitteilung des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden
4. Beratung und Beschlussfassung über Baumaßnahmen am 

Schulgebäude
5. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-

ßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07. 
- 31.12.2014

6. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Delve
7. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

8. Grundstücksangelegenheiten
 hier: Änderung von Pachtverträgen
9. Personalangelegenheiten
 hier: Änderung eines Arbeitsvertrages

Mit freundlichen Grüßen

gez. Hans Peter Maaß
Bürgermeister

Am 30. April 2015 verstarb

Walter Heidecke
im Alter von 82 Jahren.

Der Verstorbene gehörte von 1966 bis 2003 der Gemeinde-
vertretung Gaushorn an und war zudem von 1986 bis 1990, 

sowie von 1998 bis 2003  
zweiter stellvertretender Bürgermeister. 

In all diesen Jahren hat er sich tatkräftig für die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger seiner Gemeinde eingesetzt.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Gemeinde Gaushorn

Ernst Schnepel
Bürgermeister

Gaushorn, den 04. Mai 2015

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Hennstedt
am Donnerstag, 21. Mai 2015, um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspielsschrei-
ber-Schmidt-Str. 1
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Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 16 vom 17.03.2015
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvor-

sitzenden
4. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung der 

Gemeinde an den Mietkosten der Volkshochschule Henn-
stedt-Tellingstedt für das Jahr 2015

Hennstedt
-

treff - Inne Meern“ Geesttreff Hennstedt
7. Beratung und Beschlussfassung über die Einwerbung von 

Fördermitteln für Sanierungsarbeiten im Schwimmbad
8. Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorge-

hensweise zur Sanierung der Spielplätze in der Gemeinde

Montag“
10. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Hennstedt
11. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 

Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindever-
tretung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

12. Personalangelegenheiten
12.1. Einstellung einer Beschäftigten für die Inselbetreuung im 

Jugendzentrum der Gemeinde
12.2. Beratung und Beschlussfassung über den Personaleinsatz 

im Schwimmbad der Gemeinde
12.3. Beratung und Beschlussfassung über den Einsatz des Bau-

hofpersonals im Schwimmbad der Gemeinde
13. Grundstücksangelegenheiten
13.1. Genehmigung von Grundstückskaufverträgen
13.2. Beratung und Beschlussfassung zur Daseins- und Gesund-

heitsversorgung in der Gemeinde

Mit freundlichen Grüßen

gez. Anne Riecke 
Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Bauausschusses der Gemeinde 
Hennstedt
am Dienstag, 19. Mai 2015, um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspielsschrei-
ber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 10.02.2015
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Beratung und Beschlussfassung zu Inhalt und Umfang eines 

Baulückenkatasters
5. Beratung und Beschlussfassung zur Teilnahme an der Förder-

mittelbewilligung zur Sanierung des Schwimmbades
6. Beratung und Beschlussfassung zur Straßensanierung
7. Beratung und Beschlussfassung zur Nutzungsbeschränkung 

einer Brücke
8. Sachstand zum Bauhof der Gemeinde
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Otto Beeck
Bauausschuss-Vorsitzender

Einladung

Zu der am Donnerstag, 28. Mai 2015, um 20:00 Uhr im Hotel 
Pfahlershof, Karolinenkoog, Koogstr. 17, 25774 Karolinenkoog, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Ka-
rolinenkoog lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 11.12.2014
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07.2014 bis 
31.12.2014

5. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Karolinenkoog
6. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Zu-

schüssen für das Jahr 2015
7. Straßen- und Wegeangelegenheiten
8. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jens Peter Wiborg
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 19. Mai 2015, um 19:30 Uhr im Haus des 
Gastes, Krempel, Tannenweg 2 a, stattfindenden öffentlichen Sit-
zung der Gemeindevertretung Krempel lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung der Ge-

meindevertretung Krempel vom 24.02.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Informationen zu den Vergabekriterien des Sozialmobils
5. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplan-

mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
01.09.2014 - 31.12.2014

6. Zuschüsse an Vereine und Verbände
7. Wahl eines Mitglieds für den Verwaltungsrat der Abwasse-

rentsorgung Lunden
8. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Krempel
9. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung von Ge-

meindestraßen
 a)  Am Bahndamm
 b)  Tannenweg
10. Auftragsvergabe für die Verbreiterung des Pferdekrugweges
11. Beratung und Beschlussfassung über geplante Unterhal-

tungsarbeiten am Haus des Gastes
12. Bau- und Wegeangelenheiten
13. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

14. Steuerangelegenheiten
 hier: Sachstand zu einer Gewerbesteuerforderung
15. Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ronald Petersen
Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeinde Linden:

Öffentliche Auslegung des Entwurfs  
der 1. Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 5  für das Gebiet „Straße Goldberg“  
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 27.04.2015 
gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf  der 1. Änderung 

sowie die Begründung liegen vom
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26.05.2015 bis 26.06.2015 
im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienststelle 
Tellingstedt,  in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während 

Uhr sowie Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und von 13:30 
Uhr - 17:00 Uhr) sowie nach telefonischer Vereinbarung unter der 
Telefon-Nummer 04836 990-19 öffentlich aus.

Darüber hinaus liegt der Landschaftsplan der Gemeinde Linden 
aus.

Das Bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13 a BauGB durchgeführt. Eine Umweltprüfung ist nicht 
erforderlich.

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung  des Bebauungsplanes 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung.

Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, hätten aber fristgerecht geltend 
gemacht werden können, machen einen Normkontrollantrag nach 
§ 47 VwGO unzulässig.

Tellingstedt, den 28.04.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am  18.05.2015

 
Örtliche Bekanntmachung der Gemeinde Linden

Aufstellung der 1. Änderung  
des Bebauungsplans Nr. 5  
der Gemeinde Linden

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Linden hat in ihrer Sitzung 

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 aufzustellen.

Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht.

Tellingstedt, 28.04.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Hans Maaßen

Veröffentlicht Im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 18.05.2015

Einladung

Zu der am Dienstag, 19. Mai 2015, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 
Amt Lunden, Nordbahnhofstr. 7, stattfindenden öffentlichen Sitzung 
der Gemeindevertretung Lunden lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 14 vom 24.03.2015
3. Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden
4. Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zur 

Erstellung, Durchführung und Dokumentation eines Interes-

5. Beschaffung eines Prüfkoffers für die AT-Masken der Freiwil-
ligen Feuerwehr Lunden

6. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Lunden
7. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

8. Personalangelegenheiten
9. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Peter Ahrens
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Samstag, 23. Mai 
2015, um 10:00 Uhr im Sit-
zungssaal Amt Lunden, Nord-
bahnhofstr. 7, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Bau- 
und Wegeausschusses der Ge-
meinde Lunden lade ich hiermit 
ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 15.11.2014
3. Straßen- und Wegeangelegenheiten
3.1. Zustand Brunnenstraße/Gehweg
3.2. Gehwegzustand, Schwarzer Weg
3.3. Bahnhof/Fahrradunterstand
3.4. Teerarbeiten an Straßen und Flächen
3.5. Oberflächenentwässerung Am Kliff im kl. Gehölz
3.6. Oberflächenentwässerung Am Kliff im Wendehammer
3.7. Oberflächenentwässerung, Höhe Brunnenstraße 12
3.8. Einfahrt Wilhelmstraße zum Gehölz
3.9. Absackung Brandstätte gegenüber Frahm
3.10. Abgleich Prioritätenliste für Gehwege
3.11. Rosenstraße
3.12. Westerstraße
3.13. Grünfläche Rendsburger Straße
4. Gebäudeangelegenheiten
4.1 Feuerwehr/Fenster
4.2. Kindergarten/Ausschreibung
4.3. Heimatmuseum
 c)  Bepflanzung mit Kastanien 
 d)  Begutachtung Spielplatz, Rutsche
4.4. Badeanstalt
 a)  Prüfung allgemeiner Zustand - Mängelliste
 b)  Antrag auf zweites Wipp Tier 
 c)  Anbringen von weiteren Garderobenhaken und Ta-

schenablagen 
 d)  Heizungszustand
4.5. Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung eines 

Containers für die Chemikalien im Schwimmbad
5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ernst-Heinrich Tams
Vorsitzender

Einladung

Zu der am Donnerstag, 28. Mai 2015, um 19:30 Uhr, in der Gast-
stätte Dithmarscher Hof, Töpferstr. 12, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung Tellingstedt lade ich hiermit ein.
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Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 16 vom 14.04.2015
3. Mitteilungen des Vorsitzenden und der Ausschussvorsitzen-

den
4. 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 der Gemeinde Tel-

und Westerborstelstraße, Grundstück Grashofweg 15 sowie 
dem parallel angrenzenden Teilbereich“ 

 hier:  Beschluss über die Anregungen und Bedenken aus 
der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
aus der Öffentlichkeitsbeteiligung

5. 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 der Gemeinde Tel-

und Westerborstelstraße, Grundstück Grashofweg 15 sowie 
dem parallel angrenzenden Teilbereich“ 

 hier:  Satzungsbeschluss
6. 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 

-
straße, Norderstraße und Husumer Straße“ 

 hier:  Aufstellungsbeschluss
7. 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 

-
straße, Norderstraße und Husumer Straße“ 

 hier:  Entwurfs- und Auslegungsbeschuss
8. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 der Gemeinde 

hier: Beschluss über die Anregungen und Bedenken aus 
der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und aus der 
Öffentlichkeitsbeteiligung

9. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 der Gemeinde 

 hier:  Satzungsbeschluss
10. Übernahme einer Bürgschaft für Investitionen an der Kana-

lisation über die Abwasserentsorgung Tellingstedt GmbH 

11. Auftragsvergabe über Pflegemaßnahmen an den Sportanla-
gen Husumer Straße und Bahnhofstraße

12. Auftragsvergabe für den Anbau an das Feuerwehrgerätehaus 

13. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Tellingstedt
14. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

Verfahren

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmut Meyer
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Einwohnerversammlung der Gemeinde 
Welmbüttel gem. § 16b der Gemeindeordnung
am Dienstag, dem 19. Mai 2015, um 19:30 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung

-
gebietes“

3. Sonstiges

Es sind alle Einwohner/innen der Gemeinde Welmbüttel herzlich 
eingeladen.

Mit freundlichem Gruß

gez. Karin Wrage
Bürgermeisterin

Die Abwasserentsorgung Tellingstedt GmbH 
informiert: 

Fortsetzung Teil 3 

Eine Bürgerinformation zur  
Vorsorge bei Starkregen  
und Hochwasser

Die Pflicht aller Gebäudeeigentümer 
-

mergemeinschaft gemäß Entwässerungssatzung dazu verpflich-
tet, tiefer gelegene Gebäudeteile gegen Überflutung aus der öf-
fentlichen Kanalisation zu schützen. Ist eine solche Einrichtung 
nicht vorhanden oder in einem schlecht gepflegten Zustand, kann 
bei Starkregen Wasser aus den überlasteten Kanälen durch den 
privaten Kanalhausanschluss in die unteren Gebäudeteile über 
Toiletten, Duschen, Bodenabläufe usw. eindringen. Die Haftung 
für Schäden hieraus wird durch die Gemeinden oder die Abwasse-
rentsorgung Tellingstedt GmbH nicht übernommen. Ebenso sind 
Einfahrten von Tiefgaragen durch Verwallungen im Zufahrtsbereich 
oder durch mobile Stellwände zu sichern. 

Eine Versicherung kann helfen 
Es empfiehlt sich, den eigenen Versicherungsschutz zu prüfen 

-
schadenversicherung). 
Auch wenn die hier genannten Risiken in unserem Gemeindegebiet 
in der Vergangenheit als nicht besonders hoch eingestuft worden 
sind, ist es ratsam, angesichts der zu erwartenden Häufung von 
Unwetterereignissen vorzusorgen. 

Überflutungsvorsorge: Bin ich betroffen? 
Diese Checkliste soll Ihnen helfen zu überprüfen, ob auf Ihrem 
Grundstück oder an Ihrem Gebäude Handlungsbedarf besteht. 
Oft genügen einfache Bau- bzw. Umbauarbeiten, um Wasser-

oder dauerhaft fernzuhalten. Sie obliegen dem Eigentümer eines 
Objektes in gefährdeter Lage. 
Hilfreich ist eine Absprache mit der Feuerwehr und unter Nachbarn. 

-
-

ckelhöhe in der Straße vor dem Gebäude)? 

Rückstauebene vorhanden und gegen Rückstau gesichert? 

dieser auch gegen Rückstau gesichert? 
-

des vorhanden? 

der Straße, von Nachbargrundstücken oder angrenzenden 
Landwirtschaftsflächen gefährdet? 

gelangen? 
-

mungsgebiet eines Gewässers und kann das Gewässer bis an 
das Gebäude gelangen? 
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fließt das Wasser? 

Abstimmung untereinander ist immer sinnvoll. 

Abwasserentsorgung Tellingstedt GmbH 
Geschäftsführung

Die nächsten Termine  
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Delve

So., 17.05.15 14:00 Uhr St.-Marien-Kirche
  Gottesdienst mit Begrüßung der 

neuen Konfirmanden, mit einer 
Taufe

Do., 21.05.15 14:30 Uhr Martin-Luther-Haus
  Seniorenclub mit Frühlingspro-

gramm
-

sener)
So., 24.05.15 11:00 Uhr St.-Marien-Kirche
  Pfingstfest-Gottesdienst mit Abend-

mahl

Do., 28.05.15 14:30 Uhr Martin-Luther-Haus
  Frauenkreis-Treffen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen im Mai 2015
Do. 14.05. 
HIMMEL-  in Fedderingen am Dorfhaus mit
FAHRT   Pastor Lorenzen
So. 17.05. 
So. 24.05. um 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe im 
PFINGST-  Bauerngarten von Heinke und 
SONNTAG  Werner Peters, Hennstedt mit Pa-

stor Lorenzen
Mi. 27.05. um 13:00 Uhr  Abfahrt Gemeindehaus Ev. Frauen-

hilfe, Ausflug zur Nachbarkirchen-

erforderlich)
Mi. 27.05. 19:30 Uhr  öffentliche Kirchengemeinderat-

Sitzung
So. 31.05. 18:30 Uhr  Begrüßungsgottesdienst für die 

-
-

termin) 

Kirche unterwegs
Ein Tag unterweg zur Insel Pellworm (10. Juni) 

Er ist mit der Hennstedter Kirche baualt, ungefähr 1280 n. Chr. 
Dies und noch mehr wollen wir in diesem Jahr als Gruppe der 
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Kirchengemeinde sehen. Ein Bus startet am Mittwoch, dem 10. 
Juni, morgens um 8:30 Uhr nur in der Mittelstraße/Hennstedt am 
Gemeindehaus. Fährfahrt ab Nordstrand. Mittagessen. Kaffeetrin-
ken. Inselführung. Kosten: 45 EUR. Umgehende Anmeldung im 

Acht Tage unterwegs im Münsterland (23. - 30.8.)

Nicht nur bekannt für gute Jagdhunde ist 
das Münsterland, nördlich vom Ruhrge-
biet. Es bietet viele Sehenswürdigkeiten 
an Städten, Schlössern und Burgen. Es 
ist die Heimat der Schriftstellerin Annette 
von Droste-Hülshoff. Von dort kommt der 
Pumpernickel her. Das Ende des Drei-
ßigjährigen Krieges wurde hier 1648 
besiegelt. Wir werden sehen: Münster, 
Schlossanlage Nordkirchen, Gestüt Wa-
rendorf, Essen und das Ruhrgebiet, das 
Tecklenburger Land, Stippvisite in die 
Niederlande u.v.m.
Die Reise beginnt am Sonntag, 23. Au-
gust 2015, und dauert acht Tage. Hotel-
unterkunft in Dülmen. Kosten: 720,- Euro 

Weitere Informationen über Tel. 04836 8940. 

Termine der Kirchengemeinde Pahlen 
vom 17.05. - 31.05.2015

17.05.2015 09:30 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Denke
24.05.2015 10:00 Uhr Plattdüütsch Gottesdeenst op de 

Riederplatz, Pastor J. Denke
31.05.2015 09:30 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Denke

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags  17:30 -  Jugendchor unter der Leitung von 
 18:30 Uhr Gretel Rieck 

Termine für Frauen

montags 19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
02.06.2015 13:30 Uhr Frauenfrühstück: Besichtigung der 

Kirche in Weddingstedt, anschließend 
Kaffee & Kuchen

Termine für Senioren

28.05.2015 14:00 Uhr Club 60
11.06.2015 14:00 Uhr Club 60

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 3. und 
5. Donnerstag im Monat.
09.05.2015 19:00 Uhr Elbeforum Brunsbüttel
20.06.2015 19:30 Uhr Dithmarsenpark, Halle 22, Albersdorf
08.11.2015 17:00 Uhr St. Martin Kirche, Nortorf
28.11.2015 18:00 Uhr Kieler-Kroog
05.12.2015 19:00 Uhr Meldorfer Dom
05.12.2015 19:00 Uhr Evangelische Kirche in Kropp
13.12.2015 17:00 Uhr Kappeln - Ellenberg
18.12.2015 19:30 Uhr St. Martin Kirche, Tellingstedt
19.12.2015 19:30 Uhr St. Martin Kirche, Tellingstedt

Trauer Café

21.06.2015 15:00 -  Trauer Cafè im Gemeindehaus, mit 
 17:00 Uhr Frau Ingrid Johannsen

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Gottesdienste der Ev.-luth.  
St.-Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt

St.-Martins-Kirche
So., 17.05.15 10:00 Uhr Gottesdienst
  Pastorin Wilms
Pfingstsonntag
So., 24.05.15 10:00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neu-

en Konfirmanden

So., 31.05.15 19:00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst

Friedenskirche Wrohm
Pfingstmontag
Mo., 25.05.15 10:00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neu-

en Konfirmanden

Liebe Senioren der Gemeinden Linden und 
Barkenholm,

hiermit möchte ich Euch recht herzlich zu einem Seniorennach-
mittag am 28.05. um 14:00 Uhr im Lindenhof zu Linden einladen.

Bei Kuchen und Kaffee und einem Klönschnack wird uns Frau 
-

waschen“ halten.

bilden den Schwerpunkt des Vortrages. Sicherlich auch für die 
Männer interessant.
Es werden Wasch- und Reinigungsmittel, Dosierbecher und 
Schwammtücher verlost. Jede/r Gast erhält ein Geschenk.

Die Anmeldungen nimmt Elisabeth Suhl, Tel.-Nr. 04836 455 ent-
gegen.

Über zahlreiche Anmeldungen freut sich

Jens Uwe Franck
2154625

Schützenverein Delve-Schwienhusen e. V. 

1. Vorsitzender  Tel.: 04803 601930 
Sönke Marx  soenkemarx@web.de 
Süderstr. 64 
25788 Delve 

Einladung 

zum diesjährigen Pokalschießen für Vereine, Verbände und Ge-
meinschaften des ehemaligen Amtes Delve 
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am Samstag, dem 06.06.2015 
von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 

Programm und Ablauf der Veranstaltung 
Mittwoch, 03.06.2015 
19:00 Uhr  Vorbereitung des Schützenstandes 

Samstag, 06.06.2015 
10:00 Uhr  Beginn des Schießens 
17:00 Uhr  Meldeschluss 
18:00 Uhr  Pokal- und Preisverleihung 

Danach gemütliches Beisammensein auf dem Schützenstand. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Mit freundlichem Gruß und gut Schuss 

Der Vorstand 

www.tsv-delve.de 

Der TSV auf einen Blick 

Im Jahr 1911 gegründet, besteht der Turn- und Sportverein Delve 
seit nunmehr 100 Jahren und ist mit 350 Mitgliedern der größte 
Verein im Dorf.
Weit über die Ortsgrenzen bekannt ist das Delver Handballturnier, 
bei dem es jedes Jahr im Juli Handballer aus der ganzen Republik 
sowie dem nahen Ausland an die Eider zieht.
In diesem Jahr wird das Turnier bereits zum 50. Mal durchgeführt. 

Sportangebote in Delve: 
Kinder-Turnen mit Kerstin Kölling 
Kontakt: 0151 24236776 
Alter von 4 - 9 Jahre 
Montags von 15 - 16 Uhr in der Sporthalle Delve 

Eltern-Kind-Turnen mit Kerstin Kölling 
Kontakt: 0151 24236776 
Alter von 0 - 3 Jahre 
Montags von 16 - 17 Uhr in der Sporthalle Delve 

Nordic Walking Gruppe 
Kontakt: Mirja Rolfs 04803 601105 
Montags abends: Treffpunkt an der Schule 

Fitness-Cocktail mit Wiebke Bruhn 
Kontakt: 0160 91860131 
Dienstags von 19 - 20 Uhr in der Sporthalle Delve 

Badminton 
Kontakt: Maike leronimus 04803 716 
Nach Absprache in der Sporthalle Delve 

Damengymnastik mit Corinna Bindgen 
Kontakt: 0173 6139816 
Mittwochs von 18:45 - 19:45 in der Sporthalle Delve 

Rücken-Fit für Männer mit Corinna Bindgen 
Kontakt: 0173 6139816 
Mittwochs von 20 - 21 Uhr in der Sporthalle Delve 

Fit am Ball mit Corinna Bindgen 
Kontakt: 0173 6139816 
Freitags von 9:30 - 11:00 in der Sporthalle Delve 

Reitergemeinschaft des TSV Delve 
Kontakt: Henning Rink 04803 1567 

Training für das Sportabzeichen 
Ab Mitte Mai auf dem Sportplatz 
Kontakt: Ruthard Kobs 04803/650330 

Handball: 
Zusammen mit dem TSV Weddingstedt und der SSV Hennstedt 
betreiben wir eine Handballspielgemeinschaft. Trainingsorte sind 
Hennstedt und Weddingstedt. 
Informationen zu Trainingszeiten sowie Ansprechpartnern im In-
ternet unter www.tsv-weddingstedt.de 

Vereinskooperation: 
Nur gemeinsam ist man stark! Aus diesem Grunde schlossen 
die Vereine TSV Delve, TSV Hollingstedt, SSV Hennstedt, SSV 
Schlichting sowie der TSV Linden eine Vereinskooperation, um 
die Zusammenarbeit untereinander zu stärken. Ein großer Vorteil 
für die Mitglieder der Stammvereine ist, dass Sportangebote der 
Kooperationspartner ohne eine zusätzliche Vereinsmitgliedschaft 
genutzt werden können. 

Kontakt:  1. Vorsitzender  Am Mühlenberg 27
www.tsv-delve.de  Jan Carstens  25779 Hennstedt
 jan@tsv-delve.de  04836 995961

Gemeinden Delve und Hollingstedt planen 
die Zukunft in ihren Dörfern -  
neuer Treffpunkt mit Nahversorgung geplant 

Delve/Hollingstedt: Die Grundversorgung in ländlichen Regionen 
ist ein vieldiskutiertes Thema. Intensiv wird in vielen Dörfern an 
tragfähigen Konzepten für Einkauf, Gesundheit, Bildung, soziale 
Dienste bis hin zu einfachen Treffmöglichkeiten gearbeitet. Durch 

1.11.2015 wird diese Entwicklung jetzt auch in Delve und Holling-
stedt spürbar. 

Die Gemeinden Delve und Hollingstedt hatten ihre Einwohner in die 
Sporthalle der ehemaligen Grundschule nach Delve eingeladen, 
um sie über die mögliche Entwicklung in den nächsten Jahren und 
Möglichkeiten der zukünftigen Grundversorgung in den beiden 
Dörfern zu informieren. Die Einrichtung eines MarktTreff in den 
Räumen der gemeindeeigenen Immobilie Delver Schule könnte der 
erste Schritt sein. 130 interessierte Bürgerinnen und Bürger ver-
folgten mit großem Interesse dem Vortrag von Igwer Seelhoff von 

Gemeinden begreifen, was es bedeutet, wenn alles schließt, Treffs 
verschwinden. MarktTreff schafft und sichert attraktive Versorgung-
sangebote in kleinen Gemeinden von 700 bis 1.900 Einwohnern. 
Der jeweilige MarktTreff ist für das Dorf und seine Umgebung der 
Marktplatz für Produkte und Dienstleistungen und zugleich Treff-
punkt für die Dorfgemeinschaft. Jede Gemeinde entwickelt ihren 
MarktTreff nach den individuellen Bedürfnissen und Wünschen 
der Menschen im Dorf - denn jeder MarktTreff braucht Akzeptanz, 
Frequenz und Engagement der Bürgerinnen und Bürger, der Ver-
eine und Verbände. Diese Unterstützung führt die MarktTreffs zum 
Erfolg und schafft dadurch Arbeits- und Ausbildungsplätze. Eine 
finanzielle Förderung vom Ministerium für ländliche Räume oder 
die Aktivregion Eider-Treene-Sorge ist grundsätzlich möglich“, 
so der Referent. Nach den Worten von Delves Bürgermeister Pe-
ter Maaß würde die Gemeinde die Umbaukosten übernehmen 
und die Räume dann mietfrei zur Verfügung stellen. Eine noch zu 
gründende Bürgergenossenschaft könnte sich um die Finanzie-

MarktTreff stehen Knut und Berit Thomsen in den Startlöchern“, 
so der Bürgermeister. In der sich anschließenden kontroversen 
Diskussion gab es kritische Wortbeiträge. Es wird befürchtet, dass 
sich der geplante Treffpunkt mit Nahversorgung für die Betreiber 

Mittelpunkt des Dorfes empfunden. Letztendlich aber überwogen 
die positiven Einschätzungen und es wurden schon Ideen wie 
Hol- und Bringservice, Reinigungsannahme, Treffpunkt mit Kaffee-, 
Kuchen- und Snackangebot, einmal oder mehrmals in der Woche 
warme Mahlzeiten anbieten etc. eingebracht. Auch der Standort 
wurde von der Mehrzahl der Teilnehmer positiv gesehen. Der 
Standort Delver Schule ist schon jetzt Treffpunkt für die Mitglieder 
der örtlichen Sportvereine, der Delver Speel Deel und des Förder-

Viertel der Anwesenden spontan bereit erklärt, sich finanziell an 
der geplanten Bürgergenossenschaft zu beteiligen. Alles deutet 
darauf hin, dass in Delve bis Ende des Jahres ein neuer Treffpunkt 
mit Nahversorgung entsteht 

Uwe Paulsen 
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Dorffest Fedderingen 2015

Zu der am 27.05.2015, um 20:00 Uhr im Gemeindehaus stattfin-
denden Jahreshauptversammlung Dorffest 2015 lädt der Vor-
stand alle Einwohner der Gemeinde Fedderingen herzlich ein. Wir 
hoffen und bitten um rege Beteiligung, da zu einem guten Gelingen 
des Dorffestes wieder viele Helfer und Helferinnen benötigt werden. 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassenwartes
4. Vergabe der Posten für das Dorffest 2015
  a) Kegeln
  b)  Schießen 
  c)  Kinderspiele
  d)  Tombola
  e)  Zwischenspiele
  f)  Spendensammlung
5.  Ausschank 
6.  Wahlen
  a) 2. Kassenprüfer
7. Vorschläge und Ideen zur Gestaltung unseres Dorffestes 2015
8. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

Gaby Beetz 

Neues aus Hennstedt

BÜRGER-FRECH goes Trikot
Hennstedt - Als 1. Vorsitzender der SSV Hennstedt engagiert 
sich Marko Frech in großem Maße ehrenamtlich für den Verein - 
und sponsert als Inhaber des BÜRGER-FRECH jetzt zusätzlich 
einem kompletten Trikotsatz. Die Idee wurde durch Alan Bock, 
dem Vorsitzenden des Fördervereins Fußball in Hennstedt, in den 

Ring geworfen - und Marko Frech hat sich spontan bereit erklärt, 
einen kompletten Trikotsatz mit Trikot, Hose und Stutzen für die 
erfolgreiche B-Jugend-Mannschaft zu stiften. Die Jungs spielen 
zz. ganz vorne in der Kreisklasse mit und erwarten mit dem neuen 
Outfit einen zusätzlichen Motivationsschub.

Eine tolle Truppe - Alan Bock (stehend ganz rechts) überreicht 
Marko Frech (stehend links neben Alan) ein Originaltrikot - die B-
Jungs um Trainer Klaus Röser (stehend ganz links) und Käpitän 
Malte Kulstrunk (Torwart) bedanken sich ganz herzlich!

Schulz und Kapitän Malte Kulstrunk bedankten sich im Rahmen 
einer feierlichen Übergabe vor dem BÜRGER-FRECH mit einem 
kleinen Präsent - und einem Originaltrikot, das künftig im Bürger 
Frech zu bewundern ist. Mannschaft, Vorstand und Verein sagen 
ganz herzlich - DANKE!

Info: BÜRGER-FRECH ist DER Treffpunkt in Hennstedt, der ein-
fach anders ist. Ein Ort, wo man sich zum Fußball trifft, wo man 
seine eigene Musik hören und auch kleine Live-Konzerte genießen 
kann. Ein Ort, wo kommuniziert wird, wo man diskutieren kann und 
wo man feiern kann, ganz nach den eigenen Wünschen. Bürger 
Frech – Treffpunkt, Kneipe, Imbiss - Bi uns üss ümmer Tied für en 
Klöönsnack! Hennstedt, Tellingstedter Str. 1, 25779 Hennstedt, 
Tel. 04836 9243.

Neues aus Hennstedt

Glücksbringer-Ausrüstung für die C-Juniorinnen der 
SSV Hennstedt
Hennstedt - Sönke Dethlefs - ein in und um Hennstedt wohlbe-
kannter Name. Auf Vereinsebene und darüber hinaus ist er bekannt 
als Fußballer, als sportlicher Leiter der SSV-Hennstedt-Altliga und 
als Trainer der Fußball-G-Jugend. Jetzt tritt Sönke nicht nur als 
Ehrenamtler auf - er hat als Schornsteinfeger mit eigenem Bezirk 
die Fußball-C-Juniorinnen der SSV mit einem Satz Trikots inklu-
sive Hosen und Stutzen unterstützt. Und der Erfolg stellte sich 
postwendend ein - denn die Mannschaft gewann das erste Spiel 
nach der Übergabe in dem neuen Outfit gleich mit 3:2.
Die Mannschaft um das Trainergespann Gitte und Rene Dohnal 
bedankte sich mit einem kleinen Präsent und einem dreifachen 
Hipp-Hipp-Hurra beim Spender. Den Deal vermittelt haben der 
Förderverein Jugendfußball in Gestalt der Vorsitzenden Alan Bock 
und Sebastian Rosinski. Der Vorstand, die Mannschaft und ganze 
Verein sagen ganz herzlich – DANKE an Sönke!
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner!

Wohin mit Grasschnitt und Grünabfällen?

Die Gemeinde Hennstedt stellt ab sofort einen 
Container auf dem Buschplatz in der Schulst-
raße zur Verfügung.
Dort können Grasschnitt und Grünabfälle mit 
Ausnahme von Buschwerk aus Ihrem Garten 
entsorgt werden.

Die Öffnungszeiten sind
donnerstags von 13:00 bis 15:00 Uhr.

Bei Terminschwierigkeiten dürfen Sie gerne unsere Gemein-
dearbeiter ansprechen.

Anne Riecke
Bürgermeisterin

„Jede gegen Jede“
Hennstedt. Am Mittwoch, dem 29.4. zeigten die Schülerinnen und 
Schüler im Forum, was sie können: In der musikalischen Collage 
ging es um die Mädchen eines Internats. 

-

Diese Darbietungen kamen beim Publikum besonders gut an. 

aus Verzweiflung über ihre Stiefmutter einen Selbstmordversuch 
unternimmt, in Szene gesetzt vom Veranstaltungsteam Technik 
unter Leitung von Herrn Holtermann. Hier wurde deutlich, wie 

gut kam auch Georgia an, Austauschschülerin aus den USA. Vor 

sie aus Glaubensgründen trägt. Sie wird gemobbt und stellt ihr 
eigenes Verhalten in Frage. Die ausländerfeindliche Paula, gespielt 
von Laura Hanno, reagiert aggressiv und der Konflikt eskaliert. Sie 
besorgt sich eine Waffe, bedroht die anderen und als ‚Rainbow‘ 

blickend sackt die beliebte Schülerin tot zusammen. 
Das Stück wurde von den Schülerinnen im Laufe des 1. Halbjahres 
entwickelt und von Frau Rimmek-Peters geschrieben. Passend 
dazu setzte Frau Maas mit ihren Sängerinnen und Tänzerinnen 
Hits in Szene und als der Kinderchor ‚Geboren um zu leben‘ sang, 
wurde so manche Träne verdrückt. 

5a und 5b in Aktion zum Welttag des Buches

Am Dienstag, dem 28. April besuchten die beiden fünften Klassen 
aus Hennstedt die Buchhandlung Scheller in Heide. Der Grund da-
für war der Welttag des Buches am 23. April. Die Schüler erfuhren 
von den Mitarbeiterinnen eine Menge über den Buchhandel und 

über Bücher herausfinden. Ein Buch, gestiftet vom deutschen 
Buchhandel, durfte zum Schluss auch jeder mitnehmen. Dieser 
Krimi wird gemeinsam in der nächsten Zeit im Deutschunterricht 
gelesen. Im Anschluss führten die Klassen in kleinen Gruppen in 
der Einkaufsstraße Interviews zum Leseverhalten der Passanten 
durch. Diese werden jetzt ausgewertet und die Ergebnisse werden 
euch demnächst vorgestellt. Seid gespannt!
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Frühlingskonzert des Feuerwehr  
Musikzuges Hennstedt 
bei „Bürger Frech“

Ein Sonntag war‘s, der 26. April, 
das Wetter wusste wieder nicht, was es will.
Die Sonne, ja die Sonne hätten wir gerne geseh‘n,
der Regen, ach der Regen konnte eigentlich geh‘n.
Doch wir haben überlegt nicht viel, 

Der Feuerwehr Musikzug Hennstedt spielte auf 
und siehe da, es waren viele Leute auf dem Lauf.
Bei Bürger Frech stand vorne ein Zelt, 
der Eintritt war frei, man brauchte kein Geld. 
Getränke gab‘s reichlich gegen den Durst,

Frikadellen, Pommes und Chicken Picks, 
sag bloß noch einer, es gab da nichts.
Die Bedienungen fleißig ihr Bestes gaben 
damit alle Leute zufrieden waren.

Die Musik war klasse, die Stimmung toll, 
das Spendenschwein war es wohl voll? 
Wenn diesmal nicht, ist nicht so schlimm,
beim nächsten Konzert gehen sicher viele Leute wieder hin.
Den Musikzug muss man einmal loben, 
denn man konnte hören, sie gehen dienstags nicht umsonst zum 
Proben.

So war es ein schöner Vormittag, wenn auch nicht ganz trocken, 
das machte aber nichts, keiner musste im Freien hocken.
Ihr Musikanten, habt unseren Dank dafür 
und wer weiß, vielleicht steht so der eine oder andere Nachwuchs 
vor der Tür.

Dem Bürger Frech-Team sei auch gedankt 
für das Zelt und die Bewirtung mit Speis und Trank.

Eingesandt von Karin Schultz

Landfrauenverein Hennstedt  
und Umgebung

Trainingscamp für Küchenbullen -  
Boys´ Day
Zum Küchenbullen ließen sich drei Schüler der Eiderlandschule 
Hennstedt bei Anja Dührsen in Delve/Schwienhusen ausbilden. 
Die Schüler lernten unter Anleitung der Landfrau wie man regio-
nale und saisonale Produkte zu leckeren Gerichten verarbeitet 
und deren Preis berechnet. Vor dem gemeinsamen Essen zeigte 
Anja Dührsen den Jungs wie ein Tisch ansprechend gedeckt wird. 
Christa Nilgis unterwies die Schüler in Wäschekunde. Sie lernten 
bei ihr die Wäschekennzeichnung und das Mangeln der Tischwä-
sche. Nach getaner Arbeit verspeisten die Landfrauen und ihre 

und Soße mit Kartoffelpüree und Karottengemüse, Rhabarber an 
Vanillepudding). Die selbstgebackenen Muffins durften die Ju-
gendlichen mit nach Hause nehmen. Allen hat es gut geschmeckt 
und vielleicht nehmen die Jungs auch im nächsten Jahr wieder am 
Trainingscamp für Küchenbullen teil.
Die teilnehmenden Schüler waren: Hannes Dassow, Hauke Dühr-
sen, Maximilian Stamm

Foto: v. l. Hauke Dührsen, Anja Dührsen, Maximilian Stamm, Chri-
sta Nilgis, Hannes Dassow

Das Infoblatt - Sprachrohr von Gemeinden, Vereinen und Ver-
bänden
Liebe Landfrauen, wir wollen für den Erhalt des Informations-
blattes Amt Eider kämpfen. Dafür werden Unterschriften gesam-
melt, die am 18. Mai (nächste Amtsausschusssitzung) übergeben 
werden sollen. Um unserem Anliegen mehr Ausdruck zu verleihen 
möchten wir euch bitten zur Sitzung zu kommen. Die genaue 
Uhrzeit und der Ort werden in der Presse/Infoblatt unter den Amts-
nachrichten bekannt gegeben. Wir hoffen auf eure Unterstützung 
und euer zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand 

Dienstag, 19. Mai
Landfrauen öffnen Türen
Zusammen mit der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Heide, 

einer Frauenärztin erhalten Frauen Informationen zum Thema 
Gewalt, wie erkenne ich Gewalt und wie verhalte ich mich.
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Ort: Bürgerhaus Heide, Neue Anlage 5, 18:30 Uhr
Anmeldung bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312 
 
Donnerstag, 04. Juni 
Rundfahrt Halbinsel Eiderstedt
Gästeführerin Maren Hansen nimmt die Landfrauen mit auf eine 
Fahrt durch ihre Heimat. Besucht werden u. a. Tönning, Haus Pe-
ters und die Kirche in Tetenbüll, St.Peter Ording und der Haubarg 
Hochdorfer Garten in Tating. Der Reisepreis von 40EUR beinhaltet 
die Busfahrt mit Reiseleitung, Eintrittsgelder, Kaffeetrinken und 
einen kleinen Imbiss.
Abfahrt: 9:00 Uhr ab St. Secundus Kirche Hennstedt
Anmeldung bis 30. Mai bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Donnerstag, 02. Juli
Besuch bei Aladin
Landfrauen und deren Kinder/Enkel sind herzlich willkommen 

-
wirtschaft Dithmarschen). Aufgezeigt wird uns der Kreislauf der 
Abfallwirtschaft mit anschließendem Besuch im Schulgarten der 
Astrid-Lindgren-Schule. 
Treffpunkt: 13:45 Uhr am KBA in Bargenstedt 
Anmeldung bis 27. Juni bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

10. - 12. Juli
BUGA 2012 in der Havelregion - „Das blaue Band der Havel“
Die Bundesgartenschau führt durch die fünf Städte Brandenburg, 
Premnitz, Rathenow, Rhinow/Stölln und Havelberg. Am Nachmittag 
des zweiten Tages geht es auf Stippvisite in unsere Hauptstadt 
Berlin. Die Rückreise führt durch die liebliche Natur der Mecklen-

45 EUR) beinhaltet 2x Ü/F, 2x Abendessen, Eintritt BUGA, Rück-
trittskostenabsicherung, eine Schifffahrt und Rundfahrt Berlin.
Reiseveranstalter: Neubauer Reisen, Flensburg
Abfahrt: 
Anmeldung bis 12. Juni bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Sonntag, 08. November
Das Wunder von Bern
Das Musical erzählt vor dem Hintergrund der Fußball-Weltmeister-
schaft 1954 eine bewegende Vater-Sohn-Geschichte. Im Reise-
preis von 136,50 EUR p. P. sind die Busfahrt, ein Brunchbuffet in 
Hamburg und die Musicalkarte PK1 enthalten.
Reiseveranstalter: Neubauer Reisen, Flensburg
Abfahrt: 
Anmeldung bis 14. September bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 
1312 

Seminare, Vorträge und Qualifizierungen auf Landes-
ebene: 
09. Juni 2015, Neumünster
Älter werden - Neues wagen 
Motivationstraining für Frauen im besten Alter
Referentin: Caroline Krüll

Wer sich für Fahrten und Veranstaltungen angemeldet hat, muss 
bei Nichtteilnahme eine Ersatzperson stellen oder den geforderten 
Betrag entrichten. Evtl. gerichtete Zahlungen werden bei kurzfri-
stiger Absage nicht rückerstattet. Bei allen Fahrten und Veranstal-
tungen ist die Haftung von Seiten des Vorstandes ausgeschlossen. 
Die Teilnahme an Veranstaltungen und Fahrten geschieht auf 
eigenes Risiko und eigene Haftung.
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veranstaltung 
zum Zwecke zukünftiger Dokumentation erstellt werden, wird mit 
der Anmeldung zur Veranstaltung zugestimmt.

Susanne Rettenberger

Omnibusbetrieb E. Schwarz fährt 
mit dem Sozialverband Deutsch-
land, Ortsverband Hennstedt nach 
Hamburg
am Samstag, dem 20. Juni 2015.

Eingeladen sind dazu Mitglieder und Gäste.
Der Fahrpreis pro Person beträgt 40,00 Euro.
Anfangen wird die Tour mit einem Mittagessen im Blockbräu-Haus, 
ca. 11:45 Uhr. Danach, ca. 13:15 Uhr legen Sie ab zu einer Fleet-

fahrt durch die Speicherstadt und den Hafen Hamburgs. Auf der 
Rücktour machen wir Halt im Landhaus Saggau in Ellerau, um dort 
Kaffee/Tee/Kakao sowie ein Stück Torte zu verspeisen.
Abfahrt ist um 9:30 Uhr ab Bushaltestelle Mühlenstraße (alte 
Apotheke) in Hennstedt.

Anmeldung mit Vorkasse erbeten auf das Konto 
SoVD Ortsverband Hennstedt
IBAN: DE59 2185 2310 0070 0008 22
BIC: NOLADE21WEB
bis zum 16.06.2015 unter Tel. 1645 oder
per E-Mail info@sovd-hennstedt.de.
Wir bitten den Anmeldeschluss zu beachten!!!

Der Vorstand

Mitgliederbetreuung und -werbung:

Sozialverband Deutschland 
Ortsverband Hennstedt

Einladung
Der Sozialverband Deutschland, Ortsverband Hennstedt lädt herz-
lich ein zum Bunten Klön-Nachmittag
am Mittwoch, dem 20. Mai 2015, um 14:00 Uhr,
in die Gaststätte  „Bürger Frech“
in Hennstedt.

Für die Veranstaltung erheben wir einen Kostenbeitrag in Höhe 
von 5,00 Euro pro Person.
Es gibt eine Kaffeetafel und dann soll der Nachmittag frei gestaltet 
werden. Man kann sich unterhalten, Karten oder andere Spiele 
spielen oder seine Handarbeit mitbringen.

Anmeldeschluss ist der 18. Mai 2015. 

Anmelden bitte unter Tel.: 1645
oder per E-Mail info@sovd-hennsted.de

Der Vorstand
www.sovd-hennstedt.de

Bitte Termin vormerken:

Der  Seniorenausflug der Gemeinde Hollingstedt findet am 7. Juli 
2015 statt.

Mit freundlichem Gruß

Helmi Rau
Bürgermeister

Es geht los am 06.06. um 11:00 Uhr auf dem Sportplatz mit einem 
bunten Rahmenprogramm für unsere Kinder! Gegen ca. 13:30 
Uhr starten wir mit der Verteilung der Preise unserer Tombola! 
Die Erwachsenenspiele werden ca. 14 Uhr beginnen! Für Essen 
und Trinken ist den ganzen Tag gesorgt mit Kaffee, Kuchen und 
Wurst von Kullus! 
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Am 07.06. um 13:00 Uhr startet unser Umzug durchs Dorf mit 
Abholung der amtierenden Könige! Ab 15:00 Uhr wird dann Dj 

Anschluss gibt es für jedes Kind eine Portion Pommes! 

Der Ball findet am 13.06. ab 20:00 Uhr im Dithmarscher Hof statt. 

Es wäre super, wenn das Dorf und die Gärten schön geschmückt 
sind, beim Umzug! 

Euer Dorffestvorstand

Kinderspielstube Kleve

Wir machen am 26. Mai einen öffentlichen Ausflug zur Tobehalle 
nach Husum.

Treffen:  um 8:00 Uhr bei der alten Schule in Kleve

Kosten:  7,50 EUR pro Person

Gegen 14:00 Uhr sind wir zurück.

Bitte keine Getränke mitnehmen, Frühstück kann mitgebracht 
werden.
Anmeldung unter 015256514083

Nadine Molch
Kinderspielstube

Peters-Reisen und der 
Kreis-LandFrauen-Verband Dithmarschen e. V.

Deutscher LandFrauentag Erfurt 2016

vom 05. bis 07.07.2016
Hotelbeschreibung:
Sie sind zu Gast im ****Leonardo Hotel in Weimar. Mitten in der 
Goethestadt befindet es sich nur wenige Gehminuten von der 
historischen Altstadt, mit ihren vielfältigen kulturellen und histo-
rischen Sehenswürdigkeiten, entfernt und ist somit ein idealer 
Aufenthaltsort. Das Hotel Weimar bietet 294 komfortable Zimmer 
in einem klassischen Design. Für Ihr kulinarisches Wohlbefinden 
sorgt das hervorragende Hotelrestaurant und die gemütliche Ho-
telbar lässt keine Wünsche offen. Sie finden Erholung unter dem 
großen Glaskuppeldach des modernen, lichtdurchfluteten Health-
Club mit Schwimmbad, Whirlpool, Sauna und Fitnessbereich.

Leistungen:
-

raum, Bordküche, Klimaanlage, Garderobe, Video/DVD, Fuß-
stützen, Klapptischen und einem freundlichen Fahrer

1 Picc. Sekt pro Person)

Gruppen)

Gruppen, Dauer 2 Stunden)

den 04.07.2016

Thüringer Wald mit kleinem Aufenthalt in Eisenach, anschl. 
Rückfahrt nach Schleswig-Holstein

-

Abfahrtszeit:  6:00 Uhr
Abfahrtsort:  Heide - ZOB

Reiseverlauf:
1. Tag: 05.07.16, Dienstag
Auf der Anreise genießen Sie das leckere Sektfrühstück. Nach 
Ankunft in Weimar erleben Sie einen geführten Altstadtführung: 
die lizenzierten Stadtführer bieten während des Rundganges ei-
nen aufschlussreichen Eindruck von Weimar, sparen nicht mit 
Anekdoten und unterhaltsamen Details aus dem reichen Fundus 
Weimarer Stadtgeschichte. Der Rundgang startet am Marktplatz 
mit seinem Rathaus, dem Lucas-Cranach-Haus, der Hofapotheke 
und dem Hotel Elephant. Weiter geht es zum Platz der Demokratie 
mit Blick zum Residenzschloss, zum Fürstenhaus und zur Anna 
Amalia Bibliothek. Vorbei an Weimars berühmtesten Ginkgobaum 
geht es in den Ilmpark mit Goethes Gartenhaus zum Liszthaus, 
dem Van-de-Velde-Bau der Bauhaus-Universität, zum Historischen 
Friedhof mit der Fürstengruft bis zu Goethes Wohnhaus am Frau-
enplan, weiter dann durch die Schillerstraße bis zum Schillerhaus. 
Anschließend Fahrt zum Hotel mit Hotel- und Zimmerbezug. Am 
Abend gemeinsames Abendessen im Hotel.

2. Tag: 06.07.16, Mittwoch
Nach dem stärkendem Frühstück erleben Sie in Erfurt einen ge-
führten Stadtrundgang mit Reiseleitung. Tauchen Sie ein in die Ver-
gangenheit dieser mehr als 1270-jährigen Stadt mit Geschichte. Sie 

erfahren alles über die Krämerbrücke, den Dom, den Fischmarkt, 

besuchen Sie am frühen Nachmittag den Deutschen Landfrauentag 
2016! Rückfahrt zum Hotel nach Absprache und gemeinsames 
Abendessen im Hotel.

3. Tag: 07.07.16, Donnerstag
Heute treten Sie die Heimreise an. Diese führt Sie zunächst über 
Arnstadt in das Schiefergebirge und dann in den westlichen Thü-
ringer Wald. In Eisenach genießen Sie eine kleine individuelle 
Freizeit. Dann treten Sie die Heimfahrt nach Schleswig-Holstein an. 

Programmänderungen vorbehalten!

Reisepreis inkl. der vorher genannten Leistungen:

Preise: Teilnehmer Doppelzimmer Einzelzimmer
 gesamt
__________________________________________________
Pro Person: ab 30 Personen EUR 259,00  EUR 299,00
Pro Person: ab 35 Personen EUR 239,00  EUR 279,00
Pro Person: ab 40 Personen EUR 219,00  EUR 259,00

Eintritts- und Besichtigungsgelder sind nur im Preis enthalten, 
wenn diese unter „Leistungen“ aufgeführt sind.

Gute Reise wünscht der

Kreis-LandFrauen-Verein Dithmarschen e. V.
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Wir müssen Abschied nehmen von unserem Ehrenmitglied 

Ernst-August Hachmann 

Mit ihm verliert der Boßelverein Lehe sowie auch der Boßel-
verein Ksp. Lunden eine herausragende Persönlichkeit, der die 
Vereine zu großem Dank verpflichtet sind. 
Ernst-August Hachmann war seit 1970 Mitglied im Boßelverein 
Lehe und engagierte sich früh im Vorstand. Über viele Jahre 
leitete er den Verein als 1. Vorsitzender. Durch sein überdurch-
schnittliches ehrenamtliches Engagement wurde der Verstor-
bene 2005 zum Ehrenmitglied ernannt. 
Auch im Boßelverein Lunden war Ernst-August Hachmann im 
Vorstand sehr aktiv. Dank seiner Bereitschaft zur Leitung des 
Vereins in schwierigen Zeiten konnte der Verein auch diese 
überstehen. Auch hier wurde dem Verstorbenen die Ehrenmit-
gliedschaft zugesprochen. 
Wir danken unserem Boßelbruder für seinen Einsatz zum Wohle 
der Vereine und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Boßelverein Lehe  Boßelverein Ksp. Lunen 
Von 1895  Von 1894 

Die nächste Sprechstunde  
des Bürgermeisters der Gemeinde Linden

findet am 30.05. von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus statt.
Alle Lindener sind mit ihren Fragen und Anregungen herzlich will-
kommen.

Jens Uwe Franck
Bürgermeister

Zukunftsmodell Windkraft in Linden

Hiermit lade ich alle interessierten Bürger/innen unserer Gemeinde 
zu einer Informationsveranstaltung zu diesem Thema ein.

Termin: 21.05., um 19:30 Uhr, im Lindenhof zu Linden

Auf einen interessanten Meinungsaustausch hofft

Jens Uwe Franck
Bürgermeister
04836 2154625

Neu in Linden

Markttag auf dem Hof Fangmeier

Ab Juni 2015 findet jeden Dienstag  
von 8:00 Uhr - 12:00 Uhr  
ein Markttag in Linden statt. 
Mit dabei  Bäckerei Claussen aus Delve,
 Lindenhof aus Linden mit Mittagstisch auf Vorbe-

Außerdem werden viele frische Produkte aus der Region ange-
boten.

Zusätzliche regelmäßige Termine:
-  MienBäcker Clausen aus Wrohm: Donnerstags morgens in 

Linden auf Tour 
- Hof Fangmeier 09:30 Uhr - 10:30 Uhr 
- Bäckerei Claussen aus Delve: Freitags nachmittags
 wo: Hof Fangmeier 15:30 Uhr - 17:30 Uhr
- Samstagsbrötchen auf Vorbestellung 

Jugendgemeinschaft 
TSV Glückauf Linden e.V.

Second-Hand-Aktion  
für Jugendliche und Erwachsene

13. Juni 2015 von 11:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sporthalle/Schulgebäude Linden

Die Jugendgemeinschaft des TSV Glückauf Linden e. V. veranstal-
tet am 13.06.2015 von 11:00 Uhr - 15:00 Uhr eine Second-Hand-
Aktion für Jugendliche und Erwachsene.

Zum Angebot an diesem Tage gehören:
- Bekleidung 
 für Jugendliche und junge Erwachsene 

weitere Accessoires
- Freizeitsportartikel 
 z. B. Waveboards, Inliner, Sportbekleidung, Fahrräder u. v. m.
- Multimedia 
 z. B. CDs, DVDs, Computer- und Konsolenspiele usw.
- Artikel „Rund ums Pferd“ 
 

auch für Kinder, Spielzeug und Bücher zum Thema Pferd usw.
- Dekoartikel für den Wohnraum 
- Fanartikel im Bereich Stars und Sport
- Cafeteria mit leckeren Torten und Kuchen

!!! Umkleidekabinen mit Spiegeln vorhanden !!!

20 % des Verkaufserlöses kommen der Jugendarbeit des TSV 
Glückauf Linden zugute.

Interessierte, welche Artikel aus diesen Bereichen verkaufen las-
sen möchten, erhalten weitere Informationen und eine Verkaufs-
nummer unter folgender Telefonnummer:
Ute und Lea Wellnitz: 04836 1340

Kindervogelschießen in Linden
Wir laden alle Kinder ab 3 Jahre hierzu recht herzlich ein.

Mittwoch, 01.07.2015
ab 14:30 Uhr  Anmeldung im ehem. Schulgebäude Linden.
 Wir bitten jedes Kind bei der Anmeldung ein Ge-

schenk im Wert von 10,00 EUR mitzubringen.

 Altersgruppen: 
 3 - 4 Jahre, 5 - 6 Jahre, 7 - 8 Jahre und 
 9 - 11 Jahre

15:00 Uhr  Spiele, Proklamation u. Preisverteilung

Anschließend gemütliches Ausklingen.

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra Petersen  Sylvia Petersen
Britta Dettmann-Fink  Dörte Junge-Urbahns

Spielmannszug Linden

37. Jahreskonzert im Lindenhof 
„Wenn Musik, dann Spiel-
mannszug Linden“
Das mussten sich auch wieder die Be-
sucher des Jahreskonzertes 2015 im Saal des Lindenhofes in 
Linden gedacht haben, und sie wurden sicherlich wieder nicht 
enttäuscht.
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Unter der musikalischen Leitung von Ulrike Wölbing und Dirigent 
Björn Bergeest zeigten die 30 jungen Spielleute, zu welchen musi-
kalischen Leistungen ein modernes Spielleuteorchester mit erwei-
tertem Instrumentarium in der Lage ist. Sie erfreuten das Publikum 
mit einem bunten musikalischen Blumenstrauß, bestehend aus 
traditionsreichen deutschen, amerikanischen und holländischen 
Märschen und modernen Kompositionen der Spielmanns- und 
Filmmusik, Tangoklängen und internationalen Evergreens, fröh-
lichen und besinnlichen Melodien, der einen kleinen Querschnitt 
aus der breiten Palette ihrer musikalischen Ausbildung widerspie-

Die Spielleute vor dem Konzert

Der Nachwuchs spielt auf.

Viel Spaß bereitete den Zuhörern auch der Vortrag des musika-
lischen Nachwuchses. Ausgebildet von Dagmar Bergeest und Kard 

Rilana Tiedemann und Finn Marten Peters, was sie in der kurzen 
Zeit ihrer Zugehörigkeit zum Spielmannszug schon gelernt hatten.
Wie in jedem Jahr waren auch Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaft und besondere Leistungen ein wesentlicher Programmpunkt 
am Nachmittag. Da im letzten Jahr das Konzert kurzfristig ausge-
fallen war, wurden zunächst die Ehrungen für 2014 nachgeholt. 
Für dreijährige Mitgliedschaft wurden Cora und Lana Schlüter, 
Rilana Tiedemann und Alexandra Weit geehrt. Für 20 Jahre Mit-
gliedschaft ausgezeichnet wurde Swantje Bleck und für 27 Jahre 
Verena Lubahn. Ebenfalls eine Ehrengabe für 35 Jahre Mitglied-
schaft erhielt Anja Krause.
Bei den Ehrungen für 2015 wurden für langjährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet:
Gesa Petersen für 5 Jahre, Henrike Schütt für 7 Jahre, Marvin 
Krause für 10 Jahre, Anna Wittleben für 13 Jahre, Alina Willke für 
15 Jahre, Martin Genz für 23 Jahre, Ulrike Wölbing für 25 Jahre 
und Frauke Wölbing für 30 Jahre Mitgliedschaft.

Die Ehrungen für bestandene musikalische Leistungslehrgänge 
des Kreisverbandes Dithmarschen im Musikerverband Schles-
wig-Holstein führte der Kreisvorsitzende Björn Bergeest durch. 
Die bronzene Leistungsnadel für die erfolgreiche Teilnahme am 
Grundlehrgang D1 erhielten Hannah Bergeest, Gesa Petersen 
und Henrike Schütt.
Ein kleines Ratespiel belohnte manchen Besucher zusätzlich mit 
einem schönen Gewinn, der 1. Preis war dabei ein Ständchen des 
Spielmannszuges. Der Vorsitzende Paul Wölbing bedankte sich 
im Namen aller Spielleute bei den Spendern für die großzügigen 
Geschenke. Ebenfalls bedankte er sich bei Bürgermeister Jens-
Uwe Franck für  die großzügige Unterstützung der Vereinsarbeit 
durch die Gemeine Linden. Als das letzte Musikstück verklungen 
war, erhoben sich die begeisterten Zuschauer von den Plätzen und 
überschütteten das Spielleuteorchester mit stürmischem Beifall. 

der Spielmannszug abschließend noch einmal seine besondere 
Stärke in der konzertanten Spielmannsmusik. 

Paul-D. Wölbing

Lindener Judoka auf den Spuren der Steinzeit 

Dieses Jahr verbrachte die Judosparte vom TSV Linden ihre Spar-
tenfreizeit in Albersdorf. Pünktlich mit einsetzendem Nieselregen 
trafen sich 20 Kinder mit ihren Eltern und Trainern im Steinzeitpark. 
Aufgeteilt in verschiedene Gruppen wagten sich die Kinder an 
Schwirrhölzer. Diese mussten zuerst geschliffen und durchbohrt 
werden, bevor sie mit selbst angerührter Farbe kunstvoll verziert 

sich anhand einer Karte im Gelände orientieren. Unterwegs muss-
ten verschiedene Aufgaben, wie das Bestimmen von Blättern oder 
Getreide, bewältigt werden. Eine besondere Herausforderung war 
das Bewegen eines Findlings, doch mit Hilfe zweier Stämme und 
unter Ausnutzung der Hebelkraft gelang auch dies. Sehr interessant 
war der Besuch beim Steinzeitjäger. Dieser erklärte den Judoka 
seine Hütte und die verschiedenen Waffen und Werkzeuge. So 
ging ein erlebnisreicher Nachmittag zu Ende und alle fuhren mit 
neuen Eindrücken nach Hause.

Tolk-Schau

Der Elternförderverein Dörpskinner Lin 
e. V. möchte alle Familien und Kinder 
zu einem Ausflug in den Familien-Frei-
zeitpark TOLK-SCHAU einladen.

Wann:  Samstag, 06.06.2015
Treffpunkt:  10:00 Uhr am Eingang der TOLK-SCHAU

Kostenbeitrag:   6,00 EUR pro Kind
 11,00 EUR pro Erwachsenen

Bitte meldet Euch bei Petra Petersen an. Tel. 04836 8137

Wir würden uns riesig freuen, wenn IHR alle mitkommt!!!!

Elternförderverein Dörpskinner Lin e.V.
Petra Petersen  Sylvia Petersen
Britta Dettmann-Fink  Dörte Junge-Urbahns
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Stimmungsvolles Café-Konzert in Lunden

Eine lange Wagenkolonne säumte den Lindenhof in der Friedrich-
straße. Auch in den Seitenstraßen gab es kaum noch Parkplätze.
Der Frauenchor Lunden hatte sein diesjähriges Café-Konzert 
traditionell wieder im Lindenhof ausrichten lassen. Im vollbesetz-
ten mit Frühlingsdekorationen und Notenzeichen geschmückten 
großen Festsaal nahmen die Gäste Platz. Es mussten sogar noch 
zusätzliche Sitzgelegenheiten herangeschafft werden. Vor Kon-
zertbeginn hatten die Besucher reichlich Gelegenheit, die von den 
Sängerinnen selbstgebackenen Torten und Kuchen zu probieren. 
Alternativ gab es zusätzlich belegte Schnittchen. 
Schon Wochen vorher haben die Sängerinnen und Sänger für 

-
freundete Frauenchor Concordia Kiel, der für diesen Gastauftritt 
extra aus der Landeshauptstadt angereist ist. 
Zum Auftakt des Konzertes begrüßte der Lundener Frauenchor 
unter der Leitung von Maren Thiessen die Zuhörer mit dem Lied 

Anschließend ergriff die Vorsitzende Waltraud Sonnberg das Wort 
und begrüßte die Besucher und Ehrengäste. Sie wünschte allen 
einen fröhlichen und unbeschwerten Musiknachmittag.
Elke Hachmann, redegewandt wie immer, moderierte die Ver-
anstaltung. Mit humorwollen Worten kündigte sie den Lundener 
Frauenchor an und bat Chorleiterin Maren Thiessen mit ihren 
Sängerinnen auf die Bühne. Zusammen mit Martino Convertini 
am Klavier sangen sie für ihr Publikum bekannte Frühlingslieder. 

Dann hielt Lundens Bürgermeister Peter Ahrens eine kurze Be-
grüßungsrede.
Anschließend wurden vier Sängerinnen für ihre langjährige Mit-
gliedschaft im Frauenchor Lunden mit Urkunden und Ansteck-
nadeln des Schleswig-Holsteinischen Sängerbundes gewürdigt.

Leonida Ahrens und Silke Pohling erhielten für 25 Jahre die silberne 

Hannelore Wittkowski und Gisela Dirks bekamen für 40 Jahre die 
Nadel in Gold. 

zurückblicken. Dafür wurde sie mit einer Urkunde vom Deutschen 
Sängerbund und der Nadel in Gold ausgezeichnet. 
Zur Freude der Zuhörer sang der Frauenchor auch plattdeutsche 

-
gen und dazu geschunkelt. 

-
meinschaft Lunden-Kleve“ an. Mit sechs bekannten Liedern waren 
die Sänger dabei. Unter der Leitung von Rainer Zeikau sangen sie 

gebührenden Applaus. 
Dann betrat der aus Kiel angereiste Frauenchor Concordia mit Chor-
leiterin Nina Baudhuin die Bühne. Schwungvoll dirigiert begann der 

-

Danach folgte ein Melodienreigen von bekannten und weniger be-
kannten Gesangsstücken. Bemerkenswert waren die schönen klaren 
Stimmen, die deutliche Aussprache und das ausgewogene Stimmvo-
lumen. Es war ein glanzvoller Auftritt. 
Anschließend war wieder der Frauenchor Lunden an der Reihe. Hinter 

begleitet von Martino Convertini am Klavier, steckte viel emotionale 
Kraft. Das Zusammenspiel zwischen Chor, Chorleiterin und Klavier 

Guss“. Die Zuhörer spendeten dem Team viel Applaus.
Zum Schluss sangen beide Frauenchöre gemeinsam sechs afrika-

und von allen gesungen, endete der Konzertnachmittag.
Das Publikum lobte die Gesamtleistung der Mitwirkenden, die zum 
guten Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. Es war ein 
hervorragender Konzertnachmittag, ein ganz kleiner Hauch von gro-
ßer Bühne. 

R. Braband
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Stiftung Mensch und  
„So schmeckt Dithmarschen“

Die Lundener LandFrauen besuchten mehrere Werkstätten der 
Stiftung Mensch in Meldorf.
Begonnen wurde mit der Strandkorbmanufaktur im Marschenpark.
Tischlermeister Gerald Timm, der seit 19 Jahren begeistert mit 
behinderten Menschen arbeitet, führte durch die verschiedenen 
Abteilungen der Fertigung. Hat man zu Beginn nur 50 - 70 Strand-
körbe im Jahr geschafft, so sind es heute 300.

Die LandFrauen konnten den Frauen und Männern, die mit sicht-
licher Freude bei der Arbeit waren, über die Schultern schauen.

Das Ergebnis sind viele Varianten von geschmackvollen Strand-
körben aus strapazierfähigen Hölzern, Polsterstoffen und Flecht-
materialien, sowie Flecht-Stellwände und große Flechtzapfen aus 
Naturweide als Gartenkunst. Alles in erstklassiger Handarbeit, 

LandFrau Kerrin Timmermann testet in der Tischlerei der Stiftung 
Mensch die Platzverhältnisse im Prototyp einer Mülltonnenver-
kleidung.

Das gleiche Prinzip gilt für die Keramik-Werkstatt und die Mu-
seumsweberei mit ihren Jacquard-Webstühlen von 1855, die in 
historischen Gebäuden hinter dem Alten Pastorat mitten in Meldorf 
untergebracht sind.
Dort stöberten die LandFrauen nach einer ausführlichen Führung 
noch ein bisschen im angeschlossenen Laden zwischen Keramik-
geschirr, liebevoll gestalteten Deko-Artikeln für Haus und Garten 
und Lederwaren.
Anschließend ging es ins Landwirtschaftsmuseum, wo die Gruppe 
von Margot Boie, Christel König und Gunda Thießen mit einem 

-
sterinnen der ländlichen Hauswirtschaft setzen sich unter dem 

-
wertigen Lebensmitteln aus der Region ein. Sie servierten den 
Landfrauen 17 verschiedene Produkte und kleine Gerichte zur 

des Herstellungsbetriebes. Nach 1 1/2 Stunden köstlichen Schlem-
mens verabschiedeten sich die LandFrauen aus Lunden in dem 
Bewusstsein, dass Dithmarschen sehr viel mehr zu bieten hat als 
Mehlbüddel und Swattsur. 

Text: Sigrid Albrecht 

Karin Gaeversen, Vorsitzende des LandFrauenVereins Lunden 
bedankte sich mit einem kleinen Präsent bei den drei Botschafte-
rinnen des guten Geschmacks.
Fotos: Arno Gaeversen

Sommerfest Op`n Göösmarkt in Lunden

Seit vielen Jahren wird das Göösmarktfest in Lunden durch den 
OV der CDU Lunden ausgerichtet. So auch in diesem Jahr am 19. 
Juli 2015. Die Organisatoren waren fleißig am Machen, damit al-
les nach Plan und ohne Pannen verläuft. Die Vorarbeiten sind fast 
abgeschlossen. Mit einem Zeltgottesdienst, unter Mitwirkung des 
Posaunenchores, wird das Fest eröffnet. Zu bewundern sind einmal 
mehr die Oldtimer, wie Kräder, PKW und Traktoren. Der Flohmarkt 
ist ebenfalls im Werden und wieder dabei. Sportliche Dinge, wie Ke-
geln, Bootsrennen und mehr, vervollständigen das Fest und natürlich 
locken auch Gewinne zum Mitmachen. Für die nötige Bewirtung 
sind hiesige Gastrobetriebe zuständig. Ja und wenn dann noch das 
Wetter mitspielt, sollte es ein tolles Fest werden.

Landfrauen aktuell

Reise nach Ostfriesland 14. bis 17.09.2015
1. Tag: Anreise nach Wiesmoor

der Blumenhalle und Gärtnereianlagen. Danach Zimmerbezug im 
Hotel Friesengeist.

2. Tag: Ostfriesland Rundfahrt
Ein Reiseleiter zeigt uns an diesem Tag die ostfriesische Küste. 
In Wilhelmshaven unternehmen wir einen kleinen Rundgang und 
danach können wir die Stadt alleine erkunden.

3. Tag: Holland
Entlang der vielen Kanäle erfolgt die Fahrt mit dem Reiseleiter nach 
Groningen. Am Marktplatz sehen wir die größte Kirche Hollands, 
die Martinikirche. Weiter geht die Fahrt nach Appingdam mit einer 
malerischen kleinen Innenstadt.

4. Tag: Meyerwerft und Rückreise
Wir fahren nach Papenburg und nehmen hier an einer Führung 

Imbiss. Auf der Rückreise machen wir eine kurze Rundfahrt durch 
die Lüneburger Heide, wo wir am Nachmittag zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken einkehren. Rückkehr ist für ca. 19:00 Uhr geplant.

Im Reisepreis enthalten:
- 3 Übernachtungen mit Halbpension, Begrüßungstrunk 
- Frühstück auf der Anreise und Eintritt Blumenhalle, Reiseleitung 

2. und 3. Tag

Lüneburger Heide, Rücktrittskostenabsicherung

Zimmer und Preise:
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Es stehen 18 Doppel- und 8 Einzelzimmer zur Verfügung.
Preis:  ab 30 Personen: 350,- Euro zzgl. Einzelzimmerzu-

schlag 29,- Euro
  ab 25 Personen: 389,- Euro zzgl. Einzelzimmerzu-

schlag 29,- Euro
Veranstalter: Neubauer-Reisen GmbH, Flensburg 

Gültiger Personalausweis oder Reisepass erforderlich

Anmeldung bitte bis 27.07. Tel.: 04882 5885 
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Der Lundener Bahnhof

Der Bau der Marschenbahn von Elmshorn nach Hvidding in den 
Jahren 1845 bis 1887 führte östlich des Ortes Lunden vorbei. 
Hvidding, das heute in Dänemark liegt, war die Grenzstation nach 

zum Ende des Ersten Weltkrieges 1919 noch zum Deutschen 
Reich. Nun musste der Ort Lunden ja auch einen Bahnhof haben 
und 1886 wurde das Bahnhofsgebäude so wie es heute noch 
steht gebaut. 
Unser Heimatfreund und ehemaliger Bahnpolizist Ulrich Dirks hat 
sich vor einigen Jahren ans Werk gemacht von dem ganzen Bahn-
hofskomplex mit allen Gebäuden, Gleisen, Signalen und Weichen 
eine Modellbahnanlage in der Baugröße HO im Maßstab 1:87 zu 
bauen. In der Längenausdehnung musste allerdings ein Kom-
promiss gemacht werden, denn maßstabgetreu wäre die Anlage 
sonst über 25 m geworden. Aus Platz- und Altersgründen hat Ulrich 
Dirks die Anlage dem Heimatmuseum Lunden zum Geschenk 
gemacht worüber wir uns gefreut haben und ihm zu großem Dank 
verpflichtet sind. 
Doch nun kam eine große Aufgabe auf uns zu, denn die Anlage 
war so groß, dass sie nicht in einem Stück aus dem Zimmer wo sie 
aufgebaut war hinausbugsiert werden konnte. Notgedrungenerwei-
se mussten wir die Anlage demontieren und zerlegen damit wir die 
Anlage von Lehe ins Museum nach Lunden transportieren konnten. 
Dort wurde alles in einer mehrjährigen Bauzeit von den Brüdern 
Egon und Peter Jensen wieder zusammengebaut und restauriert. 
Der Vater der Gebrüder Jensen war in den Jahren die das Mo-
dell darstellt von 1956 bis 1962 Bahnhofsvorsteher des Bahnhofs 
Lunden und wohnte während dieser Zeit im Bahnhofsgebäude. 

Am Donnerstag, dem 30. April 2015 war es nun so weit, dass wir 
in einer kleinen Feier im Beisein seines Ersterbauers Ulrich Dirks 
und seiner Frau die Anlage in Betrieb nehmen konnten. Wir kön-
nen nun unseren Museumsbesuchern einen weiteren Teil aus der 
Vergangenheit Lundens zeigen. Das Bahnhofsgebäude steht zum 
Glück noch aber aus dem ehemaligen betriebsamen Bahnhof ist 
seit den achtziger Jahren des vorigen Jahrhunderts nur noch eine 

Egon Jensen an den Besuchertagen im Museum ist können noch 
ein paar Zugfahrten im Modell vorgeführt werden. 

Kooperationsangebote VHS Lunden und 
„die Werkstatt“

Augen zu und tanzen: 
Tanzspaß in der Gruppe 
Jeder erste Mittwoch im Monat, 19:00 - 20:30 Uhr
03.06.2015
01.07.2015
Es wird keine Gebühr erhoben, ein freiwilliger Beitrag ist willkom-
men.
Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740

Leitung: Elfi Riecke-Fuhlendorf

Lesekreis der VHS Lunden 
Der nächste Lesekreis findet am Montag, dem 18.05.15, 19 Uhr, 

bringen die Teilnehmer ein Buch ihrer Wahl mit, stellen es vor und 
lesen einige wichtige Stellen daraus.

Mit der VHS Lunden nach Bremen und Stade

Mittwoch, 02.12. bis Donnerstag, 03.12.2015
Entdecken Sie mit uns in Bremen die historische Innenstadt mit 
einer Besichtigung des Schmuckstücks am Bremer Marktplatz, 
dem Rathaus, seit 2014 aufgenommen in die UNESCO Welter-
beliste. Bummeln Sie über die Bremer Weihnachtsmärkte. An der 
Weserpromenade lockt der Schlachte-Zauber mit historischen, 
maritimen und winterlichen Genüssen. Kommen Sie mit uns ins 
Schnoorviertel und ins Bremer Geschichtenhaus. 
Besuchen Sie mit uns die bezaubernde Altstadt in Stade. Vor 
herrlicher Kulisse am Pferdemarkt und am Fischmarkt üben seit 
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vielen Jahrzehnten die weihnachtlich geschmückten Stände einen 
besonderen Reiz auf die Besucher aus. Festlich beleuchtet zeigen 
sich dabei auch die verwinkelten Altstadtgassen, in denen die 
Läden zum gemütlichen Einkaufsbummel locken. 

1. Tag - Mittwoch, 02.12.2015 Anreise Bremen 
Abfahrt um 08:30 Uhr ab Lunden Gänsemarkt. 
Nach etwa 2 Stunden werden wir unterwegs eine Frühstückspause 
einlegen.
Ca. um 13:00 Uhr werden wir unser 1. Ziel Bremen erreichen.
Ab 13:30 Uhr beginnen wir den Besuch in Bremen mit einer Füh-
rung durch die historische Innenstadt und einer Besichtigung des 
Rathauses. Anschließend individuelle Freizeit für den Bummel auf 
den Bremer Weihnachtsmärkten.
Gegen 18:00 Uhr geplante Ankunft im Atlantic Hotel Universum. 
Um 19:00 lassen wir den Abend bei einem Abendessen und ge-
mütlichen Zusammensein ausklingen.

2. Tag - Donnerstag, 03.12.2015 Bremen - Stadt
Um 10:00 Uhr, nach dem Frühstück, besuchen wir das Bremer 
Geschichtenhaus. Hier wird Stadtgeschichte lebendig: Darsteller 
in historischen Kostümen verkörpern Bremer Originale. Danach 
ist noch ein bisschen Zeit für eigene Erkundungen im historischen 
Schnoorviertel.
Anschließend fahren wir ca. um 13:30 Uhr weiter nach Stade. Hier 
kann noch einmal nach Herzenslust gebummelt, geschaut und 
geschlemmt werden. 

Richtung Heimat.
Ankunft in Lunden zwischen 19 und 20 Uhr.

Sichern Sie sich durch rechtzeitige Anmeldung Ihre Plätze:
Hannchen Knäblein, Tel.: 04882 5053 oder 0172 1689524

Im Reisepreis enthalten:

Bremen im DZ

Bremer Geschichtenhaus

Reisepreis 135,— EUR
Einzelzimmerzuschlag: 11,— EUR

Änderungen vorbehalten!
Reiseveranstalter im Sinne des Reiserechts:
Reisedienst Breiholz, Koogstraße 33, 25774 Lehe

Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte 
und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Urhebers.

Verantwortlich:

Amtlicher Teil: Die Amtsverwaltung

Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)

Anzeigenteil:  Jan Gohlke

Erscheinungsweise: 14-täglich.

Auflage: 8.100 Exemplare
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Jagdgenossenschaft 
25782 Schelrade 

Bekanntmachung 

Auf der Jagdgenossenschaftsversammlung am 08.04.2015 wurde 
eine neue Satzung verabschiedet. 
Die neue Satzung wird unter der Internetadresse www.amt-eider.
de veröffentlicht. Weiterhin liegt sie zur Einsicht vom 27.04.2015 
bis zum 27.05.2015 in der Amtsverwaltung Hennstedt, Zimmer 7, 
Kirchspielschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 Hennstedt aus. 

Ralf Karstens, Hans Gerd Kögebehn, Ernst Reitz 
Der Jagdvorstand 

Baumaßnahme Heider Straße

Während der Baumaßnahme in der Heider Straße haben die An-
wohner freie Zufahrt bis zu ihren Grundstücken.
Dieses gilt auch für die Besucher der Arztpraxis und der Gaststätte 

der Baumaßnahme ergeben.

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Tellingstedt

Gewinner gesucht
Der DRK-Ortsverein Tellingstedt sucht unbefristet ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen!
Dein Gewinn: Dankbarkeit, persönliche Weiterentwicklung, 

Freundschaften in einer starken Gemeinschaft 
und hohes Ansehen bei deinen Mitmenschen.

Mit freundlichem Gruß

Ihr/Euer
Harro Petersen
1. Vorsitzender

Ortsverband Tellingstedt
Hauptstraße 26,
25782 Tellingstedt
Tel. 04838 7403

    25782 TellIngstedt 
  Hauptstraße 26 
 Telefon/Fax: 04838 7403 

DRK-Ortsverein Tellingstedt 

Sie räumen Ihren Haushalt auf? Sie wissen nicht wohin mit Ihren 
alten, aber noch brauchbaren Gegenständen? 
Dann rufen Sie uns an! Wir holen alles kostenlos ab, wie z. B.: 

- Haushaltsgegenstände 
 Geschirr, Besteck, Küchengeräte, etc. 
- Alles fürs Kind 
 Kinderwagen, Spielsachen, etc. 
- Bekleidung 
 Damen-, Herren-, Kinderbekleidung, etc. 
- Haushaltstextilien 
 Gardinen, Bettwäsche, Matratzen Tischdecken, etc. 
-  Bücher 
-  Fahrräder (auch defekte) 

Mit Ihrer Sachspende unterstützen Sie unsere Arbeit in den Pro-

MTV Tellingstedt  
verleiht Sportabzeichen 

Im Rahmen der leider schwach besuchten Jah-
reshauptversammlung konnten insgesamt 62 
Sportabzeichen verliehen werden. Mit 62 Sportabzeichen wurde 
für den MTV ein neuer Rekord erreicht, der auf das Engagement 
von Turnwartin Heidi Bibow zurückzuführen ist. 
Auch fast alle anderen Sparten konnten von einem erfolgreichen 
Jahr 2014 berichten. Insbesondere aus den Jugendabteilungen 
des Vereins gab es sehr viel Positives zu vermelden. So wurde im 
Bereich des Jugendfußballs die bisherige Spielgemeinschaft mit 
dem SSV Hennstedt beendet und eine neue SG mit dem FC Offen-
büttel ins Leben gerufen. Dank dieser neuen SG ist es gelungen, 
zur Saison 2015/16 für alle Altersklassen von der G-Jugend bis 
zur A-Jugend Mannschaften zu stellen. In der Sparte Kampfsport 
wurde eine Jugendgruppe ins Leben gerufen, die regen Zulauf 
hat. Bei der Tanzgruppe des MTV, die Joker, eines der Aushänge-
schilder des Vereins, ist der Zulauf so groß, dass eine Warteliste 
eingerichtet werden musste.
Auch sportliche Erfolge sind zu vermelden, so steigen gleich drei 
Mannschaften Ende der Saison 2014/15 auf: die 1. Herren im Fuß-
ball und Handball sowie die Faustballer. Die positive Entwicklung 
in den einzelnen Sparten schlägt sich auch in der Entwicklung 
der Mitgliederzahlen nieder. So konnte entgegen dem Trend in 
anderen Vereinen in den letzten 3 Jahren die Mitgliederzahl um 
60 auf aktuell 902 Mitglieder erhöht werden.
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Finanziell steht der Verein trotz eines kleinen Minus im Jahr 2014 
auf gesunden Füßen. Aufgrund der zusätzlichen Mannschaften im 
Jugendbereich mussten einige einmalige Anschaffungen getätigt 
werden. Der Verein verfügt jedoch über ein gutes Rücklagenpolster, 
so dass auch kein Anlass besteht, die Beiträge zu erhöhen. Es 

-
werber beitragsfrei in den Verein aufzunehmen.
Bei den Wahlen gab es keine Überraschungen: die zur Wahl 
stehenden Amtsinhaber wurden alle einstimmig wiedergewählt: 

der Posten des stellvertretenden Vorsitzenden ist weiter vakant. 
Zu Beginn der Versammlung hatte Bürgermeister und Amtsvor-

Hiobsbotschaft von der Schließung des Sportlertreffs überbracht. 
Hier waren sich alle Anwesenden einig, dass akuter Handlungs-
bedarf besteht.
Verliehene Sportabzeichen: 
Jugend: Bronze: Swantje Gerresheim, Tristan Gerresheim, Leon 
Bulgrin, Katharina Blohm, Jamie Seedorf, Torben Helm, Jenna 

Schimanski, Jolina Peters, Josephine Brusch, Nikola Pape, Miguel 
Haße, Malte Kleisner, Leon Rust, Peer Arndt, Yannick Fahl, Lukas 
von Kampen, Luca Rogoll, Till Seupke, 
Silber: -

Iven Knispel, Cedric Quade, Jan Luca Sievers, Julius Lorenzen, 
Kevin Löwenkamp, Bianca Schulz, Senta Danders, Kelvin Schlüter, 
Lane Lewitzki, Moritz Zerr, Tim-Julian Danders, 
Gold: Christoph Trede, Jamie Lee Stölting, Yannick Danowski, 
Martje Danowski, Lars-Alexander Bibow, Mathis Harms, Darwin 
Börner, Sarah Frahm, Till Wiese, Loris Zieren, Titus Bulgrin, Leo-
nard Ehrenberg, Maik Landgraf, Dominik Petersen, Philipp Stuck, 
Erwachsene: Bronze: Silke Gerresheim, 
Silber: Marc Warlies, Lennard Gerresheim, 
Gold: Caren Stölting, Thomas Stölting, Maike Börner, Katja Sachau 

Text Martin Frahm

Planten un Blomen  
beim SoVD Tellingstedt

Zum Auftakt der Spielsaison des SoVD-
Ortsverbandes Tellingstedt wurde im April 
für Mitglieder ein Bingospiel veranstaltet. 
Die Gewinne waren Blumen und Pflanzen für den Garten in ver-
schiedenen Variationen, alle von der ersten Vorsitzenden Renate 
Eggers in Übertöpfen, Bechern, alte Suppentassen und anderen 
Gefäßen liebevoll eingepflanzt. Carsten Schulz-Peperkorn, der 
erste Vorsitzende des Ortsverbandes Hennstedt, leitete wie schon 
die Jahre zuvor, in seiner humorigen Art das Spiel. 
Während dessen wurden von fleißigen Helferinnen ca. 90 Waffeln 
gebacken, Kirschen erwärmt, Sahne geschlagen und Eierkaffee 
gekocht. In der Pause wurden die Köstlichkeiten serviert und mit 
Genuss verspeist. Die emsigen Bäckerinnen bekamen viel Lob 
für ihre Arbeit. 

In der zweiten Bingorunde konzentrierte sich die Spannung auf 
den Hauptgewinn, der aus einem großen Korb voller Planten un 
Blomen bestand. Dieser wurde von Heinke Balzat gewonnen, sie 
spendierte auch den Teig für die Waffeln. Vollgepackt mit den 
Gewinnen traten alle Mitglieder den Heimweg an. Auch dieser 

dem SoVD-Ortsverband Tellingstedt“. 

Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Wir sind umgezogen: 
Neue Anschrift: 25782 Tellingstedt, Albersdorfer Str. 14 

-

statten. Einen Dank geht an Hermann Trede, von der Gemeinde 
Tellingstedt, der mit seinen Männern uns hilfreich unterstützt hat. 
Nachdem auch Telefon und Internet funktioniert, hat die VHS nach 
kurzer Unterbrechung von nur einer Woche mit dem Kursbetrieb 
wieder begonnen. So konnten schon in der ersten Woche 9 Kurse 
in den neuen Räumen stattfinden. 

VHS in der Albersdorfer Str. 14 
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Eingangsbereich

Seminarraum 

Auszug aus dem Frühjahr-Programm 2015: 

Gesellschaft und Leben

1110  Gemütliche FAHRRADTOUREN 
 Immer mittwochs ab ZOB, 15:00 - ca. 17:30 Uhr 
 von Mitte April bis Mitte Oktober 
 abhängig von der Witterung. 

 oder VHS-Geschäftsstelle 

Gesundheit und Fitness

3712  Kulinarische Streifzüge durch   24,- € 
 die vegetarische Küche II  19:00 - 22:00 Uhr
 Dienstag, 26. Mai 2015  1 Termin 

 Schulküche Tellingstedt/mit Stefanie Schaub-Hansen 
 Wilde Köstlichkeiten: Mit gesammelten Kräutern aus der 

Umgebung werden neue Gerichte aus Getreide auspro-
biert. Dazu knackige Salate, Kräuterbaguettes und eine 
Nachspeise. 

Welmbüttel, Gaushorn und Schrum

Treffen Frauenstammtisch
Dienstag, 26.05.2015

20:00 Uhr
Dree Dörper Huus in Welmbüttel

Thema: Schöne Abendwanderung

Und Spieleabend
Wer hat, bitte Spiele mitbringen.

Wir Frauen freuen uns drauf!
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Kinderschwimmen im Wrohmer Freibad

Der diesjährige Schwimmkurs findet wieder in den Sommerferien 
statt. In der Zeit vom 20.07.2015 - 31.07.2015 jeweils von Mo. - 
Fr. von 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr. Bei schlechtem Wetter wird der 
Kurs gegebenenfalls verlängert. Dieser Kurs ist für alle Kinder 
vom Nichtschwimmer bis zum Erlangen des Abzeichen Bronze 

auch die Kinder nochmal anmelden, die schon bei Margit Christi-
ansen angemeldet oder vorgemerkt waren).
Kinder, die das Abzeichen Bronze schon haben, können an einem 
weiterführenden Kurs teilnehmen, um die Schwimmstile richtig zu 
erlernen und Schwimmabzeichen von Silber bis hin zum Junior-
retter oder Rettungsschwimmer zu erwerben. Auch die melden 
sich bei Gesa Struve an. Der Termin für diesen Kurs wird mit den 
Teilnehmern dann abgesprochen.
Wir freuen uns auf viele lustige und erfolgreiche Schwimmstunden 
mit Euch.

Das DRK Wasserwacht-Team Wrohm

Energieausweis: Wer muss was?

Fakten-Check der Energieberatung der Verbraucher-
zentrale
Klarheit schaffen über die energetische Qualität eines Gebäudes 
und über die zu erwartenden Energiekosten - das soll der Ener-

ihn gibt, wird er jedoch auch heftig kritisiert, und über Rechte und 
Pflichten von Eigentümern, Käufern und Mietern gibt es zahlreiche 
Missverständnisse. Carina Vogel von der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein erläutert die Eckpunkte.

Was steht drin?
Der fünfseitige Energieausweis enthält neben grundlegenden An-
gaben zum Gebäude entweder die Kennwerte für Energiebedarf 

Bei Neubauten oder bei Verkauf oder Vermietung von Wohnge-
bäuden mit weniger als 5 Wohneinheiten, die älter als 1977 sind 
und nicht das Anforderungsniveau der Wärmeschutzverordnung 
1977 einhalten, ist nur der Bedarfsausweis zulässig. Zudem be-
inhaltet der Ausweis soweit möglich Maßnahmenvorschläge zur 

verpflichtet, die Liste abzuarbeiten. Am besten bespricht man mit 
einem Energieberater, was möglich und sinnvoll ist.“

Wer braucht einen Energieausweis?
Verpflichtend ist der Energieausweis immer dann, wenn ein Ge-
bäude neu gebaut, umfassend saniert, verkauft oder neu vermietet 
werden soll. Bei Vermietung müssen die wichtigsten Kenndaten 
des Ausweises bereits in der Immobilienanzeige genannt werden. 
Ab dem 1. Mai 2015 gilt die Verletzung dieser Pflicht als Ordnungs-

und es weder verkaufen noch vermieten will, braucht also keinen 
Energieausweis -  auch wenn es immer wieder Betrüger gibt, die 
das behaupten“, stellt Vogel klar.

Wer stellt den Energieausweis aus?
Ein Energieausweises muss von Fachleuten mit besonderer Qua-
lifikation ausgestellt werden. Ein amtliches Zertifikat oder eine 
vollständige Liste aller Aussteller gibt es allerdings nicht. Hilfreich 

-
perten/suche-experten/).
Sie bietet jedoch keine Gewähr für die Qualität der gelisteten An-
bieter.

Wichtig ist:

Empfehlungen umzusetzen, sollte unbedingt eine unabhängige 
Beratung in Anspruch nehmen“, empfiehlt Carina Vogel.
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie hilft die En-
ergieberatung der Verbraucherzentrale in 21 Energie-Standorten 
in Schleswig-Holstein:
Flensburg, Niebüll, Westerland, Husum, Heide, Itzehoe, Schene-
feld, Uetersen, Pinneberg, Kaltenkirchen, Norderstedt, Bad Sege-
berg, Bad Oldesloe, Geesthacht, Mölln, Lübeck, Eutin, Neumün-
ster, Rendsburg, Schleswig und Kiel.
Dank der Förderung durch das Bundeswirtschaftsministerium be-
zahlen Sie nur eine Kostenbeteiligung von 5 Euro/30 Minuten, 7,50 
Euro/45 Minuten, 10 Euro/60 Minuten. Die Berater informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsan-
gebote kostenfrei.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale
ist seit über 35 Jahren verlässlicher Begleiter auf dem Weg in eine 
energieeffiziente Zukunft. Deutschlandweit führt die Einrichtung 
jährlich über 100.000 Beratungen zu Themen wie Stromsparen, 
Anbieterwechsel, erneuerbaren Energien, Wärmedämmung, Heiz-
technik und vielem mehr durch. Mit Erfolg: Jedes Jahr werden 
dadurch bis zu 600.000 Tonnen CO2 vermieden, zwei Milliarden 
kWh Energie eingespart und Investitionen in Höhe von mindestens 
40 bis 80 Millionen Euro angestoßen. Die Energieberatung steht 
jedem privaten Verbraucher zur Verfügung. Unsere Berater sind 
Architekten und Ingenieure und informieren anbieterunabhängig 
und neutral. www.verbraucherzentrale-energieberatung.de<http://
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de> oder www.vzsh.
de<http://www.vzsh.de>. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie.

Zu viel Nähe!

Ich bin ja nicht mehr allzu jung,
leb‘ oft schon von Erinnerung
und mag aus meinem langen Leben
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gern Lustiges zum Besten geben. 
Der Reim hier handelt von den Jahren,
als oft wir im Theater waren. 
Ein alter Zahnarzt, auch von hier,
hatt‘ dort ein Abo, so wie wir.

Wir vier, wir kamen stets zuletzt
kurz vor dem Anfang angehetzt,
denn abends stellten allgemein
sich öfter noch Patienten ein. 

So kam dann, wie es Ärzten geht,
der Zahnarzt wieder mal zu spät,
und sein Erlebnis, ernst und heiter,
geb‘ folgend ich in Versen weiter:

Die Zeit war wieder einmal knapp,
er gab schnell seinen Mantel ab -

Er dachte sich in aller Ruh‘:

weil es im Dunkeln keiner sieht,
wenn man dann an dem Zipper zieht.“ -

Als das Theaterstück begann,
kam eilends eine Dame an

ganz dicht an unsrem Freund vorbei.

Er stand gleich auf von seinem Sitz,

und dabei wurde ihm bewusst, 
dass er diskret ihn schließen musst‘.

Die junge Frau trug seinerzeit
ein langes, dünnes Chiffonkleid,

im Reißverschluss der Hos‘ verhakte.

Die junge Dame glitt vorbei, 

und sah sofort mit einem Blick
das ärgerliche Missgeschick. 

Nun war nur noch ein Kraftakt drin,
und das Theaterkleid war hin,

doch lieber wurd‘ das Kleid zerrissen.

Wenn heut‘ Theater ich besuch,

bin ich gezwungen aufzustehen 
und Leute durch die Reihe gehen!

Renate Schweers

Au Backe! 

Ich guckte mir mit meinem Mann 
im Fernseh‘n einen Krimi an, 
verfolgte mit viel Spannung dort 
Verbrecherjagd nach einem Mord. 

Der Täter wurde abgeführt, 
da hab‘ ich plötzlich es gespürt, 
ein Klopfen, Schmerz im Backenzahn, 
das so wie angeflogen kam. 

Natürlich war es Wochenend‘ 

stellt er sich ein auf Ruhe schon, 
dann klingelt oft das Telefon. 

Ich habe nicht mehr ferngeguckt, 
ein Mittel gegen Schmerz geschluckt 
und wollte so mit viel‘ Tabletten 

mich über‘s Wochenende retten. 
Am Samstag hielt ich es nicht aus 
und rief den Zahnarzt an zuhaus. 
Er war sofort sehr hilfsbereit 
und kam in seiner freien Zeit. 

So hatten wir - wir sind per Du - 

Beim Klang der Wochenend-Sirene, 
beklopfte er mir meine Zähne. 

Dann kam er zum maroden Zahn, 

und zog ihn danach aus dem Knochen. 

Er löste sich beim zweiten Zug, 
gepiesackt hatt‘ er ja genug. 
Nun kann er künftig nicht mehr quälen, 
wird dennoch mir ein bisschen fehlen. 

Beim Abschied fiel mir plötzlich ein, 
wir beide waren ja allein: 

vorbei sind diese starken Schmerzen.“ 

Doch nein, das war nur angedacht, 
wie wär‘ es, wenn das jeder macht: 
Er würd‘ den ganzen Tag liebkost, 
zu Recht wär‘ seine Frau erbost. 

Ich hab‘s beim Händedruck belassen, 
weil solche Gesten besser passen, 
und solch ein Händedruck, ein warmer, 
wird finanziert von meiner Barmer. 

Ich machte gerne nebenbei 
für ihn Reklame - frank und frei, 
doch will den Namen ich verschweigen, 
bei Werbung sind die Ärzte eigen. 

Da sich die Dinge also lösten, 
kann ich zum Schluss die Beiden trösten: 
Es wird, auf Ehre und Gewissen, 
kein Kranker ihn je dankbar küssen! 

Renate Schweers 

Spiegelbild einer Liebe

Wenn zwei Herzen auf ner Welle
übers Meer des Lebens gleiten,
fragt nicht eines nach der Quelle
und dem Wechsel der Gezeiten.

Ob sie wachen oder schlafen,
ob sie schaffen oder träumen:
sie sind sicher wie im Hafen,
mag die See auch noch so schäumen.

Ihre Ziele sie erreichen
mit dem Segel voll Vertrauen,
allen Riffen sie ausweichen -
nie die Liebe wird abflauen.

Eingerahmt wie ein Gemälde
würd‘ dies Bild zu Herzen gehen,

möcht‘ ich dieses Werk erstehen!“

Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein
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Dat Sloopmiddel
Anna kann nachts ni slopen, un an annern Dag is se ni to geneeten. 
So kummt dat, se hett sik mit all vertörnt.

obends, denn slöpps. Is doch een beten Morfium in.“
Anna deiht dat inlüchen: So kannt ni wiedergahn. Se hett sofort 
vun allns Soot affnohm, vun Petersill, rode Wutteln, Steekröben 
un ok vun den roden Mohn. Allns hett se in lütte Büdels mit eenen 
Zettel in de Tuut in´t Schapp verstaut. 
Un tatsächlich, se nimmt vun de Soot in un slöppt de ganze Nach 
dörch. Se is ni mehr wunnerlich, de beste Seel vun de Welt.
Dat ward Fröhjohr, un Anna seiht ehr Soot ut, beten Petersill, de 
roden Wutteln un vun de Steekröben een grootet Beet. Allns kummt 
op, waßt heel schön. Anna is sik bannig wichtig un röppt na Frieda 

Frieda kummt, de Brill op de Nääs un bekiekt sik allns.

op dat groote Beet.“

Zettels verdohn un den ganzen Winter över Rööbensoot innohm.“
Dor kullert dat in´n Buuk, un Anna mutt lopen, dat se de Büx noch 
rechtiedig rünner kriggt.
Jo, jo, de Rööben, de wüllt in´n Buuk nich töven. Wat de Glowen 
ni allns deiht, is egol, wat innimmst. Hauptsaak, dat hölpt. 
Dat is doch so: der Glaube hat Dir geholfen!

inschick vun Elisabeth Müller
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Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder
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Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Marburger Unternehmen ist bundesweiter 
Vorreiter bei Selbstdiagnostika

München. Die Zahl der Menschen, die un-
ter Allergien und Unverträglichkeiten leiden,  
wächst stark an. Frühlingszeit ist Pollenzeit – 
die Nase läuft, die Augen jucken und irgend- 
wie fühlt es sich immer an wie eine leichte Er-
kältung. Doch der Ursprung ist ein anderer.  
Der AllergoCHECK testet auf Pollen und  
Gräser sowie zusätzlich auf Hausstaub und 
Katzenhaare, die drei großen Allergien in 
Deutschland. Daneben klagen viele Menschen  
immer wieder über Magen-Darm-Probleme, 
die Ursache könnte eine Milch- oder Glutenun-
verträglichkeit sein. Heike Schulz (41, Mutter  
von 2 Kindern): „Mein Sohn hatte immer  
wieder Durchfall. Erst ein Apotheker riet uns, 
einen Schnelltest auszuprobieren.“ Seit dem 
„GlutenCHECK“ weiß sie, Getreide macht 
den Sohn krank. Der MilchCHECK gibt da- 
rüber Aufschluss, ob Milchprodukte vom  
Speiseplan gänzlich entfernt werden müssen.

Lisa Jüngst: „Es gibt heute schnelle und  
sichere Wege, sich selbst zuhause auf solche 

Unverträglichkeiten zu testen. Mit dem Gluten-
CHECK, MilchCHECK oder AllergoCHECK  
bekommt man in weniger als 10 Minuten 
Klarheit und kann bald den Alltag  wieder 
meistern und genießen.“ 

Alle Schnelltests sind geprüft und gelten 
als sehr zuverlässig – sie sind rezeptfrei und 
werden in Apotheken und dem Internet-Portal 
www.zuhausetest.de angeboten.

Wenn Essen krank macht:

Schnelltests helfen in 10 Minuten
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Haben Sie früher 
auch begeistert am 
Rechner gesessen und 
viereckige Industriege-
biete ausgewiesen? Die 
Städtebau-Simulation ist 
jetzt zurück, dank Cities:  
Skylines, dem neuen 
Spielehit für Windows 
PC, Mac und Linux. Sie 
sind endlich wieder Bür-
germeister und planen 
Ihre Metropole. Sie bau-
en eigene Stadtviertel 

und sorgen mit Schulen 
und Parks für glückliche 
Bürger. Das Spiel läuft 
komfortabel im Einzel- 
spieler-Modus und ohne  
ständigen Online-Zwang.  
Mit Mod-Werkzeugen 
lassen sich eigene In-
halte erstellen und tau-
schen. Die PC-Box mit 5 
Bonus-Gebäuden kostet 
29,99 Euro UVP und 
ist überall im Handel 
erhältlich.

Die Städtebau-Sim ist zurück
- Anzeige -
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FLYER

 setzen, drucken und verteilen!
+j278-+

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de
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Coppers Spaßseite
 Hallo Kids, hier bin ich wieder. Hier findet 

ihr immer alles, was euch Spaß macht. 
Bis zum nächsten Mal - natürlich in 

eurem Mitteilungsblatt. 
Euer Copper!

Hoppies Witz
Welches Obst bevorzugt Dracula? 

Natürlich Blutorangen! 

Von Punkt zu Punkt
Wenn du die Punkte in der richtigen Reihenfolge verbindest, 

kannnst du erkennen, was sich hier versteckt hat.

Erdbeeren sind keine Beeren?

Bilder-Rechnung
Jede Zeichnung steht immer für eine bestimmte Zahl. Durch 
Rechnen und Tüfteln kannst du herausbekommen, welches Bild 
welche Zahl darstellt. Viel Spaß!

Wenn du dir einmal Stachel-
beeren, Johannisbeeren und 
Tomaten genauer ansieht, 
wirst du feststellen, dass alle 
recht ähnlich sind, auch wenn 
Farbe und Größe sich unter-
scheiden. Gemeinsam ist 
ihnen der Aufbau: Hülle mit 
saftigen Innenteil und den 
Samen darin. Sie alle sind 
Beeren, auch die Tomate. Die 
Erdbeere sieht völlig anders 
aus: Ein fruchtiger Teil ist nur 
ein verdickte Blüte, gespren-
kelt mit Körnchen. Genau 
darin befinden sich aber die 
Samen. Ursprünglich stammt 

die Erdbeere aus Amerika und 
diente zuerst als Zierplanze. 
Kein Wunder, denn die 
Erdbeere ist keine Beere, 
sondern gehört zur Familie 
der Rosengewächse.

Auflösungen: Rechnung - 8-4=4 2+2=4 2+4=6 6-3=3

©
 E

di
to

r’s
 P

ar
ad

is
e



Nr. 10/2015 – 29 – Amt Eider

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Donnerstag:
17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

Freitag bis Sonntag: 
17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de
Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

Angebot
(nur bei Abholung)

 3 Zutaten Ihrer Wahl

 24 €

 14 €

Alles vom Galloway
zarte Steaks  21,99 €/kg Gulasch 9,49 €/kg
Rinderhackfleisch  5,49 €/kg zarter Rinderbraten 10,99 €/kg
zarte Rouladen  10,99 €/kg Lammkeule 16,99 €/kg
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 8 bis 12 Uhr und Mo. - Fr. 14 bis 18 Uhr

Unser Team wächst!

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60 - 0 · voss@apeldoer.de

GOLF HOTEL RESTAURANT VITAL ACTIVITY BUSINESS

Wir suchen Verstärkung für das
Service-Team
(Vollzeit – Teilzeit – Minijob)

im Gutshof Restaurant Apeldör.
Interessenten melden sich bitte bei Karsten Voß.

www.wittich.de
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Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05
www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99
www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

17-0

Kulinarische Highlights
Currywurstbüfett

Das norddeutsche Kultdinner
am 21. Mai + 18. Juni 2015, Beginn 18.00 Uhr

9,90 € p. P.
Grillabend

Grillen bei jedem Wetter, lassen Sie sich verwöhnen!
Am 28. Mai + 11. Juni 2015, Beginn 18.00 Uhr

15,50 € p. P.
Schleswig-Holstein Büfett

Genießen Sie regionale Speisen bei Sonnenwetter 
in unserem Biergarten. (Bei Schietwetter drinnen)

Am 4. Juni 2015, Beginn 19.00 Uhr

16,50 € p. P.
Bei allen Veranstaltungen bitten wir um eine Reservierung 

bis 3 Tage vorher!

Restaurant  ·  Saal · Clubzimmer · Fremdenzimmer · Bundeskegelbahn
www.luehrs-landgasthof.de

Ihre Annahmestelle  
für Ihre Anzeige  

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Jetzt schon online buchen und pro Karte bis zu 2 € sparen unter:
www.mueritz-saga.de/vorteilhaft

Freilichtbühne Waren (Müritz)
11. Juli bis 5. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr und Sonntag 17.00 Uhr

Das Restless Legs Syndrom (RLS), 
auch als Erkrankung der „unruhigen“  
Beine bekannt, beeinträchtigt das 
Leben der Betroffenen oft stark. Zu 
diesem Ergebnis kommt eine Um-
frage unter 1.830 Mitgliedern der 
Deutschen Restless Legs Vereini-
gung (RLS e.V.). So gab die Hälfte 
der Befragten an, höchstens fünf 
Stunden pro Nacht zu schlafen. 
Tagsüber seien viele Patienten oft 
müde und gereizt. Viele könnten 
trotz Behandlung nicht längere 
Zeit still sitzen, Kino- und Theater-
besuche z. B. würden vermieden. 

Wirksame Behandlungsalternative
64% der Umfrageteilnehmer, 

die mit ihrer Therapie unzufrie-
den sind, werden bereits seit  
mehr als zehn Jahren medikamen- 
tös behandelt. Mögliche Gründe  
für die Unzufriedenheit: Bei den  

sogenannten Dopaminergika kön- 
nen nach einiger Zeit die Beschwer- 
den trotz erhöhter Medikamenten-
dosis stärker werden. Außerdem 
können diese nicht vertragen  
werden oder schon zu Beginn 
nicht ausreichend wirken. RLS- 
Patienten steht eine weitere zu- 
gelassene, wirksame Therapie zur 
Verfügung. Sprechen Sie dazu mit 
Ihrem Arzt!

Informationen zum Restless 
Legs Syndrom und Services unter 
www.beine-finden-ruhe.de.

Weitere Therapie-Option 
beim Restless Legs Syndrom

Neue Umfrage zeigt: Viele RLS-Patienten haben trotz medika- 
mentöser Behandlung Beschwerden – dabei gibt es Alternativen

©„Beine finden Ruhe“ 

- Anzeige -
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Wichtige Information!
Bei den vorliegenden Seiten handelt es sich um 

ein  Muster.
Die spätere Veröffentlichung in der Zeitung
kann layouttechnisch sowie inhaltlich hiervon
abweichen bzw. variieren.
Anzeigenplatzierungen neben bestimmten
Texten oder Fotos werden nicht gewährleistet.

 Anzeige
90 x 95 mm

€

 Anzeige
90 x 85 mm

€

Gesund ernähren
und viel Bewegung 
Typ-2-Diabetes galt früher als Al-
terskrankheit, betrifft inzwischen 
aber auch immer mehr jüngere 
Menschen und sogar Kinder. Im 
Unterschied zum Typ-1-Diabetes, 
einer Autoimmunerkrankung, 
bei der die Insulin produzieren-
den Zellen der Bauchspeichel-
drüse zerstört werden, hängt der 
Typ-2-Diabetes vor allem mit der 
westlichen Lebensweise zusam-
men: sitzende Beschäftigungen, 
auch in der Freizeit wenig Bewe-
gung und reichlich kalorienhal-
tiges Essen. Aufgrund der mög-
lichen schwerwiegenden Folgen 
sollte man ein besonderes Au-
genmerk auf die Prävention le-
gen. Um der Entstehung der Er-
krankung vorzubeugen, sind vor 
allem die Vermeidung von Über-
gewicht und regelmäßige Bewe-

gung angesagt. Dafür müssen 
keine strengen Diätpläne einge-
halten werden, sondern es gelten 
die allgemeinen Empfehlungen 
für eine gesunde, kalorienbe-
wusste Ernährung - viel Obst und 
Gemüse, dazu Vollkornprodukte, 
Fisch, Milchprodukte und mage-
res Fleisch, nur wenig Weißmehl, 
Zucker und Fett.  Daneben ist Be-
wegung sehr wichtig: Pro Woche 
sollte man mindestens dreimal 
30 Minuten in Schwung kom-
men. Dabei sind keine Höchstleis-
tungen erforderlich - strammes 
Spazierengehen ist meist ausrei-
chend. Durch die körperliche Ak-
tivität können die Muskelzellen 
wieder vermehrt Zucker aus dem 
Blut aufnehmen, wodurch die In-
sulinresistenz abnimmt und der 
Blutzucker gesenkt werden kann.

Burn-Out,
was ist das eigentlich? 
Burn-Out ist heutzutage ein po-
pulärer Begriff, der noch vor ein 
paar Jahren bloß gelegentlich zu 
hören war. Erkrankte sind sehr oft 
für einen langen Zeitabschnitt 
keineswegs mehr in der Positi-
on, ihrer Beschäftigung nachzu-
kommen und leiden unter einem 
ständigen Umstand der Abge-
schlagenheit. Betroffen sind sehr 
häufi g Personen, die sich nicht 
allein um sich selber kümmern, 
stattdessen hilfsbereit sind, mo-
tiviert und besonders pfl ichtbe-
wusst. Immer mehr sind berufl i-
che Belastungen, der Plan, Kinder 
zu bekommen, die Versorgung 
der Kinder, ein geplanter Haus-
bau oder aber auch die Besorg-
nis um Verwandte der Schlüssel-
reiz dieser psychischen Krankheit.
Wer über einen ausreichenden 
Zeitraum besonders starke Belas-
tungen, körperlich, gedanklich 
oder emotional, erleben muss 
und nicht mehr an Besserung 
glauben kann, läuft Gefahr, an 
Burnout zu erkranken.
Das Krankheitsbild startet sehr oft 
mit einer tiefen Entzückung und 
Wohlgefallen bis hin zu vollstän-
digem Desinteresse, Antriebs-
losigkeit und tiefen Depressio-
nen. Oft bemerkt der Betroffene 
erst nach vielen Jahren, dass et-
was mit ihm nicht in Ordnung 
ist. Ohne Beistand gelingt es 
den meisten Erkrankten meistens 
nicht, ihre Situation zu durchbli-
cken und zu ändern. 
Oftmals wird Burnout mit An-
tidepressiva behandelt. Die ha-

ben allerdings eine Menge von 
Nebenwirkungen, so dass immer 
mehr Naturmittel und Pfl anzen-
stoffe angewandt werden. Ein 
Schlüssel zum Triumph in der 
Burn-Out-Behandlung kann häu-
fi g sein, die Lebensgewohnhei-
ten zu wechseln. Um Nervosität 
und Aggressivität zu reduzieren, 
könnte regelmäßiges Training 
dienlich sein. Stress zu vermei-
den und bewusster zu leben, das 
klingt für jedermann vernünftig, 
aber für Burnout-Betroffene trifft 
es ganz besonders zu. Wer reich-
lich Hochprozentiges trinkt und 
ein starker Zigarettenraucher ist, 
kann durch Verzicht auf diese Ge-
nussmittel auch dazu beitragen, 
die Belastungen für den Körper 
zu verringern.
Stressfaktoren zu eliminieren 
oder in ihrer Auswirkung einzu-
schränken, ist oft Teil einer erfolg-
reichen Burn-Out-Behandlung. 
Dazu gehört zunächst einmal, 
ebendiese Anzeichen zu ermit-
teln. Oft muss man sich genauso 
darüber im Klaren sein, dass jede 
Persönlichkeit in ihrer Belastbar-
keit Grenzen hat.
Wer vielleicht aus eigenem Ehr-
geiz, oder weil der Vorgesetzte 
Druck ausübt, oft an seine Belast-
barkeitsgrenzen und selbst hierü-
ber hinaus geht, hat ein höheres 
Risiko, an Burn-Out zu erkranken. 
Oft wird deswegen im Rahmen 
der Burn-Out-Behandlung dazu 
geraten, bewusst Pausen und 
Entspannungsphasen in den All-
tag einzubauen.

- Anzeige -
- Anzeige -

Ein kleiner Piks genügt: Mit nur 
einem Tropfen Blut lassen sich die 
Blutfettwerte ermitteln. Doch wie 
viele Deutsche unterziehen sich tat-
sächlich so einem Test und kennen 
den eigenen Cholesterinspiegel? 
Eine aktuelle, repräsentative TNS-
Emnid-Umfrage im Auftrag von Deli 
Reform zeigt, dass 36 Prozent der 
Bundesbürger nicht über ihre Werte 
informiert sind. Immerhin 63 Pro-
zent kennen sie und 15 Prozent der 
Befragten geben an, dass die Werte 
erhöht sind. Zum „Tag des Choleste-
rins“ am 19. Juni, der von der DGFF 
(Lipid-Liga) jährlich initiiert wird, 
lautet daher der Aufruf: „Machen 
Sie jeden Tag zu Ihrem Tag des Cho-
lesterins“.
Frühzeitige Kontrolle ist wichtig. 
Denn ein zu hoher Cholesterin-
spiegel kann ein wesentlicher Ri-
sikofaktor für lebensbedrohliche 
Erkrankungen wie Herzinfarkt und 
Schlaganfall sein. „Erhöhte Choles-
terinwerte können angeboren sein. 
Sie verursachen lange Zeit keine 
Beschwerden und bleiben so häufig 

unentdeckt“, so Professor Dr. med. 
Hans-Ulrich Klör, stellvertretender 
Vorsitzender der DGFF. „Umso wich-
tiger sei es, aktiv für seine Gesund-
heit zu werden und seine Blutfett-
werte messen zu lassen.
Am besten vereinbart man einen 
Termin beim Hausarzt. Auch die 
Prüfung zu Hause mit einem spe-
ziellen Cholesterinmessgerät kann 
Hinweise geben. Bei erhöhten Wer-
ten ist der anschließende Besuch 
beim Arzt angezeigt. Dann sollten 
zügig geeignete Maßnahmen er-
griffen werden. Weiterhin sollten 
weniger fettreiche tierische und 
mehr pflanzliche Lebensmittel wie 
Obst, Gemüse und Vollkornproduk-
te auf dem Speiseplan stehen. Eine 
Ernährungsumstellung dieser Art in 
Kombination mit speziellen choles-
terinsenkenden Produkten nahmen 
laut Umfrage 48 Prozent der Befrag-
ten mit erhöhten Cholesterinwerten 
vor. Darüber hinaus wird viel Bewe-
gung und Nichtrauchen empfohlen. 

(djd/pt)
Foto: djd/Deli Reform

Den eigenen Wert kennen
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